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Hie Ausſichten der
Wertzuwachsſtenuer

t Der Reichstag iſt in die Ferien gegangen ohne die
wertzuwachsſteuervorlage erledigt zu haben Die
gommiſſion hat zwar noch bis zum Schluß der Tagung eifrig
gearbeitet Aber es erwies ſich als unmöglich noch vor
Pfingſten die zweite und dritte Leſung im Plenum vorzu
ſehmen Der Verſuch des Reichskanzlers die Erledi

g der Vorlage in einigen Sitzungen nach Pfingſten
zu erzielen ſcheiterte an dem nahezu einhelligen Widerſpruch
der Parteien es beſtand auf keiner Seite Neigung um dieſer
Vorlage willen nach Pfingſten die Arbeit in Berlin wieder
aufzunehmen was nach der überaus anſtrengenden Tagung
ſehr begreiflich iſt

zZudem iſt es im hohen Grade zweifelhaft ob das Geſetz
zuſtande kommen würde wenn der Reichstag alsbald nach
Pfingſten in die zweite und dritte Beratung eintreten würde
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Je länger die Verhandlungen der Kommiſſion gedauert
haben um ſo mehr iſt die Erkenntnis gewachſen daß die
Durchführung des Gedankens auf außerordentlich
große Schwierigkeiten ſtoßen muß die vor allem
darin ihren Grund haben daß die in Frage kommenden Ver
hältniſſe in den einzelnen Landesteilen ſowie in den Städten
den induſtriellen Bezirken und auf dem Lande außerordenr
lich verſchieden ſind Man iſt ſich mehr und mehr dar
über klar geworden daß die Einführung einer Zuwachsſteuer
am zweckmäßigſten den Gemeinden zu überlaſſen iſt die
der Eigenart der örtlichen Verhältniſſe am beſten gerecht
werden können Und es wird ernſtlich erwogen ob nicht eine

geſetzliche Regelung gefunden werden kann die dem Reiche
einen beſtimmten Anteil an den Erträgen der Werr
zuwachsſteuer ſichert ohne daß das Reich ſelbſt ein
beſonderes Steuergeſetz er läßt Vorausſichtlich
wird nach der Sommertagung über dieſe Frage in der dritten
Leſung die ſich die Kommiſſion vorbehalten hat eingehend
verhandelt werden

So unerwünſcht die Unſicherheit iſt die durch das Hin
ſausſchieben der Entſcheidung über die Vorlage auf dem
Grundſtücksmarkt entſtehen muß ſo iſt doch andererſeits da
mit die Möglichkeit gegeben die Frage in den kommenden
Monaten einer gründlichen Erörterung zu unterziehen Mit
Recht iſt in einer großen Zahl von Eingaben der beteiligten
Kreiſe darüber Klage geführt worden daß die Beratung im
Reichstag überhaſtet und den berufenen Vertretungen
wirtſchaftlicher Jntereſſen keine Gelegenheit gelaſſen
wird zu dem Geſetzentwurfe Stellung zu nehmen Durch
die Vertagung des Reichstages wird es möglich dieſem be
rechtigten Verlangen zu entſprechen Und es iſt ſehr er
wünſcht daß die in Frage kommenden wirtſchaftlichen Kreife
ſich nunmehr mit der Angelegenheit eingehend beſchäftigen
und ihre Anſchauungen dem Reichstage zur Kenntnis brin
gen Wir ſind allerdings der Anſicht daß die Meinungen
noch keineswegs ausreichend geklärt ſind und
daß das Für und Wider eine weitere gründliche Erörterung
ſehr gut vertragen kann

Die von den Bodenreformern gehegte Hoffnung daß die
Wertzuwachsſteuer ein Sinken der Bodenpreiſe im Gefolge
haben wird vermögen wir nicht zu teilen Vielmehr ſind
wir der Anficht daß gerade im Gegenteil ein Steigen
der Bodenpreiſe die notwendige Folge des Geſetzent
wurfes ſein wird Die Terraingeſellſchaften werden unter
d Umſtänden den Verſuch machen müſſen die Mehr
elaſtung auf die Käufer abzuwälzen Es iſt auch eine

ſoſche Auffaſſung als ob die Terrainunternehmer ſtets ab
Norme Gewinne einheimſen Jhr prozentualer Gewinn iſt
pro Jahr und auf das Kapital gerechnet nicht größer als
n irgend einer ſoliden Jnduſtrieunternehmung Wir

mee den ſoliden Unternehmer nicht die zielloſen Speku
von v deren Zahl zu klein iſt um für die Wertzuwachsſteuer
kulie edeutung zu ſein Jene Terrainunternehmer aber kal
Kakge ſicher wie jeder Warenhändler ſie müſſen in ihre
pegg n auch die Wertzuwachsſteuer einſchließen und eine
preiſe che Folge iſt eine Verteuerung der Bauplatz

nieder das ſchon ſeit längerer Zeit vorhandene Dar
kliegen des Baugewerbes ſollte ein Anlaß zur Mah
ſein nur äußerſt vorſichtig und ſchonend an den Ver

ne treten den Grundſtücksverkehr noch weiter zu
Abgabe e man aber den Verſuch machen ſo lege man die
Kreiſe ſ n mit hohen Beträgen auf die Schultern einzelner
Gruntſtug m belaſte möglichſt niedrig den geſamten

vieſemtx ehr alſo auch die Gemeinden Fideikommiſſe
den a Perſonen welche Grundſtücke erwerben Wer

egierungsentwurf oder die bisherigen Beſchlüſſe

ſuch
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Halle a Donnerstag den 12 Mai
der Kommiſſion Geſetz ſo wird es eine dauernde Un
ruhe und Mißſtimmung im Gefolge haben und den
Zweck eine neue Steuerquelle zu erſchließen nicht erfüllen
Hoffentlich erfährt aber der Geſetzentwurf bei den geſetz
gebenden Körperſchaften diejenigen Aenderungen die ge
eignet ſind wenigſtens die ſchwerſten wirtſchaftlichen Schäden
abzuwenden

Roolevelt in Doeberit

Theodor Rooſevelt hat ſich geſtern weder durch ſei
nen Bronchialkatarrh noch durch die hierdurch doppelt un
liebſame Unſicherheit der Witterung abhalten laſſen der
Einladung des Kaiſers zu dem milikäriſchen Schauſpiele in
Döberitz zu folgen Jm Automobil begab er ſich mit ſei
nem Sohne Kermit nach dem Truppenübungsplatze wo er
um 229 Uhr eintraf Um 9 Uhr begann die Uebung Der
Kaiſer und ſein Gaſt nahmen auf dem Mühlenberg Auf
ſtellung und beobachteten von dort aus die Entwicklung des
Gefechtes

An der Uebung nahmen teil die Auguſtaner zweitens
das KaiſerAlexander Garde GrenadierRegiment und als
drittes Jnfanterie Regiment das 2 Garde Regiment zu Fuß
Dazu die reitende Abteilung des 1 Garde Feld Artillerie
Regiments eine Eskadron der 1 Garde Dragoner die Garde
Huſaren und die Garde Küraſſiere

Ankunft des Kaiſers und Rooſevelts
Kurz rach 8 Uhr traf in Automobilen von Berlin kom

mend der kommandierende General des Gardekorps von
Löwenfeld mit dem Stabschef und der Adjutantur ein
darauf kam gleichfalls im Automobil der Oberkomman
dierende in den Marken General v Keſſel und kurz nach
129 Uhr erſchienen in drei Automobilen Ex präſident
Rooſevelt mit ſeinem Sohne Kermit in Zivil dem Mi
litärbevollmächtigten der amerikaniſchen Botſchaft Haupt
wann der Artillerie Shartle in Khakiuniform mit dem breit
krämpigen amerikaniſchen Hute Der Präſident wurde am
Brückenausgange von dem geringen Publikum das erſchienen
war und unter dem ſich zwei niedliche Amerikanerinnen vbe
fanden lebhaft begrüßt und er dankte aus der geſchloſſenen
Limouſine dann fuhr er an der Kommäandantur entlang
über die Maikäferbrücke nach dem alten Dorfe Döberitz wo er
zu Pferde ſtieg und vom Kaiſer der inzwiſchen im Auto
mobil ebenfalls von Potsdam kommend eingetroffen war
begrüßt wurde

Das Gefecht
Sofort nach 9 Uhr begann die Uebung die Kapvallerie

patrouillen der blauen Abteilung überſchritten die Nauener
Chauſſee und bald darauf ſetzten ſich Teile der Garde
huſaren und der Gardeküraſſiere in Vormarſch gegen die
feindliche Stellung Nachdem Patrouillen die Nauener
Chauſſee überſchritten hatten und ſich in dem Wald
rechts und links aufbauten machte die Maſchinen
gewehrabteilung der Gardehuſaren einen Vorſtoß
Mit großer Schnelligkeit hatten ſie längs der Nauener
Chauſſee rechts vom Rohrbecker Fließ eine kleine Deckung
ausgehoben und brachten auf dem Boden kriechend die Ma
ſchinengewehre in Stellung Sie beſchoſſen in lebhaftem
Feuer die Artillerie die hinter der Rohrbecker Höhe aufge
fahren war und dünne Jnfanterielinien die ſich am Bahn
damm eingebaut hatten Es waren die 5 Gardegrenadiere
aus Spandau die hier ihre erſten Jnfanterietruppen vor
gebracht hatten Bald aber entwickelte ſich hinter dem Dorfe
Rohrbeck auch das ganze Regiment und auf der Höhe das
5 Garderegiment zu Fuß Auch ſchwere Artillerie geſtellt
vom Garde Fußartillerieregiment in Spandau kam ins Ge
fecht Gegen 12 Uhr machte das Signal Das Ganze Halt
der intereſſanten Gefechtsübung an der auch der Kronprinz
teilgenommen hatte ein Ende Um 1214 Uhr zog der Kaiſer
die Kommandeure und Offiziere zur Kritik zuſammen Dann
fand zwiſchen Wolfsberg und Weinberg ein Vorbeimarſch
ſämtlicher beteiligten Truppen ſtatt Gegen 2 Uhr war der
Vorbeimarſch beendet und hiernach begaben ſich der Kaiſer
nach dem Neuen Palais und Rooſevelt mit ſeinem Sohne
nach Berlin zurück
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Geſtern abend gab der amerikaniſche Botſchafter Dr Hill
in ſeinem Hotel ein Bankett an dem neben der Familie des
früheren Präſidenten auch der Reichskanzler v Bethmann
Hollweg und Staatsſekretär v Schön teilnahmen Fer
ner waren geladen u a der ehemalige amerikaniſche Ge
ſandte in Paris Exzellenz White und Gemahlin der Rek
tor der Univerſität Prof Erich Schmidt und Gattin der
frühere Bürgermeiſter von Newyork Seth Low und Frau
der amerikaniſche Generalkonſul Thackeray der amerikaniſche
Marineattaché Capt Sbartle ſowie die erſten und zweiten
Berater der Botſchaft mit ihren Gattinnen

Deutſches Reich

Graf Zeppelin und die Militär
verwaltung

Der Reichstagsabgeordnete Prinz Schoenaich Ca
rolath hatte bekanntlich ein Zuſammenſein mehrerer Par
lamentarier mit dem in Berlin weilenden Grafen Zep
pe lin vermittelt Es waren gekommen die Herren Arendt

beeinflußt ſei

g

1910

v Liebert Dr Weber Dr Heinze Fuhrmann Dr Krauſe
Dr Friedberg Dr Schiffer Dr Mugdan Heckſcher und
Caſſel außerdem waren der Oberbürgermeiſter von Char
lottenburg Schuſterus und Oberſt von Bülow der Bruder
des Reichskanzlers erſchienen

Die Zuſammenkunft hatte außer dem Zweck die Be
kanntſchaft mit Zeppelin zu vermitteln und ein Zuſammen
ſein mit dem großen Erfinder zu ermöglichen den Erfolg
größere Klarheit über die Schwierigkeiten
ſ7 gewinnen denen Graf Zeppelin in Ver
folgung ſeiner Flugbeſtrebungen ausgeſetzt
iſt Wieder trat die rührende Beſcheidenheit Zeppelins her
vor aber wenn er auch noch ſo beſcheiden und zurückhaltend
war blieb doch unverkennbar daß er mit Hinderniſſen
an amtlicher Stelle zu kämpfen hat Bei den An
weſenden wurde vielfach der Eindruck erweckt daß das Un
glück des Z 2 durch Mangel an erfahrenen Steuerleuten

Solche Steuerleute ſind bekanntlich aus dem
Schiffe hinausbefördert worden um Offizieren als Gäſten
Platz zu machen Jn den Kreiſen der Parlamentarier ſieht
man es aber als höchſt verwerflich an wenn geſell
ſchaftliche Rückſichten über die rein ſachlichen den Sieg davon
tragen Der Vorſprung den Deutſchland in der Luftſchiff
fahrt beſitzt kann jedenfalls nur aufrecht erhalten werden
wenn weitere Verſuche in Fülle gemacht und möglichſt viel
tüchtige Steuerleute ausgebildet werden Die abwei
ſende Haltung der Militärverwaltung ſoll
ſo weit gehen daß der Kriegsminiſter an
fangs nicht einmal zu einem Empfange Zep
pelins bereit war Auch andere amtliche Stellen ver
meiden es peinlich mit Graf Zeppelin in eine Erörterung
der ihn berührenden Fragen einzutreten Auch der Ka i ſe r
hat mit dem Grafen Zeppelin nichts über dieſe Dinge ge
ſprochen

Im Kriegsministerium
wurde dem Berl Lok Anz auf Anfrage zu obigen Mit
teilungen folgendes bemerkt

Es muß bei Wiedergabe der Aeußerung Sr Exz des
Grafen Zeppelin ein Mißverſtändnis vorliegen

denn es beſteht auf Grund eines perſönlichen Meinungs
austauſches zwiſchen dem Kriegsminiſter v Hee ringen

über daß die Erfahrungen und Kenntniſſe des Gr
Zeppelin auf dem Gebiete der Luftſchiffahrt im Kriegs

bietes ausgenutzt werden ſollen

Erklärung des Hanſabundes gegen die
Wahlrechtsvorlage

Der Hanſabund veröffentlicht in
teilungen die nachſtehende Erklärung

Der nunmehr zur Verabſchiedung vorliegende Ent
wurf des preußiſchen Wahlrechts verſtößt nach unſerer
Ueberzeugung in weſentlichen Punkten gegen die
wirtſchaftlichen Jntereſſen von Gwerbe
Handel und Jnduſtrie welche mehr als zwei Drittel
der Staatslaſten tragen Für die im Hanſabund ver
einigten Kreiſe der Jnduſtrie des Handels des Handwerks
und der Angeſtellten muß vor allem eine Wahlreform
gefordert werden die den UAngerechtigkeiten und
Angleichmäßigkeiten der heutigen Wahl
kreiseinteilung ein Ende macht und den Aenderun
gen der wirtſchaftlichen und ſozialen Verhältniſſe ent

richtg Rach wie vor iſt daher eine Einteilung der Wahl
bezirke zu fordern die in völlig gleichem Umfange wie
den land wirtſchaftlichen Jntereſſen ſo auch den kaufmänni
ſchen und gewerblichen Rechnung trägt Jedenfalls aber
iſt die Zahl der Abgeordneten zu vermehren
und ſind die neu geſchaffenen Sitze denjenigen Wahlkreiſen
zuzuweiſen in denen Handel Gewerbe und Jnduſtrie wie
in den eigentlichen Montan und Jnduſtriebezirken des
Weſtens und der Mitte des preußiſchen Staates beſonders
hervortreten Jm übrigen nehmen wir auf die bereits der
Oeffentlichkeit unterbreitete Stellungnahme des Hanſa
bundes zur Wahlreform Bezug und wiederholen nament
lich daß keine Wahlreform denkbar iſt ohne
die direkte Wahl welche in der Begründung der Re
gierungsvorlage als der modernen wirtſchaftlichen Ent
wicklung entſprechend bezeichnet wurde Das jedenfalls iſt
ſicher jede Wahlreform welche dieſer Entwicklung nicht
Rechnung trägt iſt nicht geeignet eine auch nur vor
läufige Beendigung der Kämpfe herbeizuführen

Kaliinduſtrie und deutſch amerikaniſche
Handelsintereſſen

Aus Newyork war gemeldet worden daß das Staats
departement den Berliner amerikaniſchen Botſchafter ange
wieſen habe bei der deutſchen Regierung dahin vorſtellig
zu werden daß die vom Reichstag geplante Monopoli
fierung der Kaliinduſtrie gegen die deutſch
amerikaniſchen Han delsbeziehungen gerichtet
ſei An Berliner zuſtändiger Stelle iſt von einer derartigen
Vorſtellung der amerikaniſchen Regierung bisher nichts be
kannt Sollte ſie erfolgen ſo würde ſie zu ſpät kommen
weil der Reichstag den Kaligeſetzentwurf verabſchiedet und
Handelsminiſter Sydow bereits die Zuſtimmung der Ver

l
bündeten Regierungen zu den Beſchlüſſen des Reichstags aneigt vent n ereee erm

und dem Grafen Zeppelin erſt vor wenigen Tagen
fand eine längere Unterredung zwiſchen beiden Herren
ſtatt auf beiden Seiten ein Ein verſtändnis dar

Grafen

miniſterium bei Erörterung beſtimmter Fragen dieſes Ge
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Ver verwaiſte Erjbiſchofsſth Poſen Gneſen
z Zur Wicederbeſetzung des ſeit 214 Jahren verwaiſtenGrzvi 3 es Poſen Gneſen wird dem Slowo ge

meldet die Angelegenheit eine im polniſchen Sinneungünſtige Wendung nehme möglich ſei die Ernennung des
Domherrn und Kanonikus Sander aus Gneſen den die
preußiſche Regierung begünſtige Jn dieſem Falle ſei der
Beſuch des Reichskanzlers beim Vatikan nicht
ohne Einfluß geweſen

Hierzu iſt zu bemerken daß man in den deutſchen
Kreiſen von Poſen ſchon ſeit der Jeit mit der Kandidatur
Sanders rechnet da Sander der Militärpfarrer war von
der Staatsregierung zum Domherrn in Gneſen ernannt

wurde wo er ſich bald darauf die Kenntnis der polniſchen
Sprache anzueignen begann Andrerſeits verkennt man die
gewaltigen nicht mit denen ein deutſcher
Erzbiſchof als Nachfolger Stablewskis von ſeiten der Polen

u rechnen haben dürfte e
Jm Antoniusſtift

Polizei und katholiſcher Fürſorgeverein
Die gewaltſame Abführung eines zwanzigjährigen katho

liſchen Mädchens das mit einem Evangeliſchen ver
Iobt iſt durch die Münſterſche Polizei in das Antoniusſtift
hat weithin Auſſehen erregt und zu Beſprechungen jm preu
ßiſchen Abgeordnetenhauſe Anlaß gegeben Der Zentrums
abgeordnete Schmedding hat am Sonnabend ohne auf den
Kernpunkt der Frage die Haltung der Polizei ein
zugehen verſucht den Vorfall ſo harmlos wie möglich dar
zuſtellen die Mutter ſoll weiter nichts als ihr Elternrecht
wahrgenommen und um ihre Tochter vor ſittlicher
Verwahrloſung zu bewahren ihre Aufnahme im
Antoniusſtift beantragt haben Ausführlicher äußert ſich
die Zentrumspreſſe auf Grund eines Aufſatzes des ultra
montanen Münſterſchen Anzeigers Nr 325

Danach hat ſich in der Tat alles ſo abgeſpielt wie es die
DeutſchEvangeliſche Korreſpondenz geſchildert hat nur wird

beſtritten was nie behauptet worden iſt daß in dem An
trag der Mutter die evangeliſche Konfeſſion als Hinde
rungsgrund der Ehe angegeben worden ſei Mit ſo offenen
Karten ſpielt man ſchließlich auch im ſchwarzen Münſter nicht
Wenn es heißt der Bräutigam ein gelernter Mechaniker mit
den beſten Militärzeugniſſen der in der letzten Woche 49 Mark

verdient hat und dem fein eigener Prinzipal eine Lebensſtellung
als Werkmeiſter in Ausſicht geſtellt hat biete nicht die Gewähr
für die dauernde Unterhaltung einer Familie ſo entſpricht das
ſo wenig den Tatſachen wie die nichtswürdige Behauptung die
Tochter ſei vor ſittlicher Verwahrloſung zu ſchützen geweſen
Deshalb hat man die Ueberweiſung eines ordentlichen unbe
ſcholtenen Mädchens das ordentlich bleiben wollte und ein Aſyl

bei Ardentlichen freilich evangeliſchen Leuten gefunden
hatte in das Antoniusſtift in die Wege geleitet in ein
Stift das nach dem Münſterſchen Adreßbuch beſtimmt iſt für
gefallene und gefährdete Mädchen und Frauen So hat

man öffentlichen Makel dem Mädchen angebängt angeblich um
der elterlichen Gewalt Reſpekt zu verſchaffen in Wahrheit um
damit einen Druck auf das Mädchen in der Heiratsangelegenheit
auszuüben Schreibt doch der Münſterſche Anzeiger

Die Polizei hat der Mutter die erbetene Hilfe geleiſtet
und der Anordnung der Mutter entſprechend iſt das katho

F liſche Mäbchen in das Antoniusſtift aufgenommen bis es den
Befehlen ihrer Mutter gutwillig nachzu
kommen verſpricht

Daß die Polizei ſelbſt mit der Zeit anderer Meinung über
die Angelegenheit geworden iſt beweiſt die am Freitag erfolgte
Entlaſſung des Mädchens aus dem Antoniusſtift wenn auch
mit der Weiſung zur Mutter zurückzukehren

Das Mädchen iſt vorläufig wieder zu den zukünftigen
Schwiegereltern gegangen und ihr Gaſtgeber hat bei
der Staatsanwaltſchaft gegen die welche das Mädchen interniert
haben Strafantrag wegen Freiheitsberaubung geſtellt Dem
Zentrum aber und ſeinen Schleppenträgern unter denen auch in
dieſem Falle die hochkonſervative Deutſche Tagesztg

wieder voran marſchiert wird es nicht gelingen der Ange
legenheit ihren typiſchen Charakter zu nehmen Der katholiſche
Fürſorgeverein läßt ſich nicht aus der Schußlinie herausbringen
Als der zukünftige Schwiegervater und der evangeliſche Geiſt

liche auf der Polizei die Frage ſtellten wer die gewaltſame
Ueberführung durch die Polizei in das Antoniusſtift veranlaßt
habe gab ein Polizeibeamter die Antwort Frau Juſtizrat H
die Vorſitzende des kathol Fürſorgevereins Herr Juſtizrat H

hat ein Protokoll aufgeſetzt das die Mutter unterſchrie
ben hat Das ſagt genug

Die Südweſtafrikaner und die Reichsregierung
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Nach einer überſeeiſchen Korreſpondenz hat der Landes

rat in Windhuk mit einer Reſolution geſchloſſen in
welcher er erklärt außerſtande zu ſein der Politik des
Reichskolonialamts mit Zuverſicht zu folgen Die Reſolu
tion ſoll veranlaßt ſein neben der in ihr ſelbſt enthaltenen
Begründung durch wiederholte Ausdrücke der Nicht
achtung welche der Staatsſekretär gegenüber den Süd
weſtafrikanern gebraucht habe

Gelegentlich der Erörterung der Frage ob und in wel
chem Umfange die Selbſtverwaltungsbefugniſſe des ſüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebiets auszudehnen ſeien hat der
Staatsſekretär bei der allgemeinen Schilderung des wirt
ſchaftlichen und ſozialen Aufbaues auf Grund der von dem
Gouvernement eingereichten Jahresdenkſchrift die Feſt
ſtellung zu machen gehabt daß in dem Schutzgebiet eine nach
Rationalitäten ſtark gemiſchte Bevölkerung ihren Wohnſitz
habe daß die Kriminalität der Weißen im Vergleich mit der
Heimat eine außerordentlich hohe der Alkoholverbrauch der
weißen Bevölkerung ein ſehr bedenklicher ſei und das An
wachſen des Miſchelements der ſogenannten Baſtards ge
rade in den letzten Jahren eine ſehr bedrohliche Ausdehnung
gewonnen habe Dieſe objektiven Feſtſtellungen ſind bisher
nach keiner Richtung entkräftet worden Sie waren für die
Veurteilung der Sachlage nicht entbehrlich

Das offiziöſe Blatt ſucht dann des längeren das Miß
Arauen des Landesrats zu entkräften das dieſer damit be
gründet habe daß Staatsſekretär Dernburg es abge
lehnt habe bezüglich des Vertrages mit der Kolonialgeſell
ſchaft den Landesrat anzuhören

Kleine politiſche Nachrichten
Das Recht iſt nur eine Theorie
Auffehen machte die Aeußerung des Stellvpertreters des baye
riſchen Kultusminiſters v Wehnex als es ſich um die An
ſtellung des Profeſſors Hackenberger handelte dem man
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kißerale Jdeen nachſagle und ven man deshalb kaltſtellen
wollte Als Profeſſor Hackenberger in einer Audienz ſich darauf
berief daß nach der Verfaſſung alle Bürger gleiches Recht
hätten hat der Stellvertreter Herr v Kapp erklärt Das
Recht iſt bloß eine Theorie Mit anderen Beamten haben
wie die gleichen Schwierigkeiten

Der Vorfall erregt in München großes Aufſehen Die Regie
rung wird ſich dazu zu äußern haben
Patriotismus und Geſchäft

Das ſozialdemokratiſche Bayer Wochenblatt weiß folgende
pikante Begebenheit zu berichten Die bayeriſche Militärverwal
tung hat an die Zentralgenoſſenſchaft der pfälziſchen landwirtſchaft
lichen Konſumvereine die Anfrage gerichtet wie dieſe ſich zur
Frage der Getreidelieferung im Kriegsfalle ſtelle
Die Generalverſammlung der Zentralgenoſſenſchaft beantwortete
die Frage dahin daß ſich die Genoſſenſchaften unter keinen
Umſtänden die Verpflichtung auferlegen könnten
eine beſtimmte Menge zu liefern
daß im Falle eines Krieges die Preiſe ſtiegen und dann werde eben
an den verkauft der am meiſten zahle

Die Erfahrung habe gezeigt

Was mag die bayeriſche
Militärverwaltung zu ſolcher Kundgebung agrariſcher Vater
landsliebe geſagt oder doch wenigſtens gedacht haben
Ein Steuerzettel über einen Pfennig
ging kürzlich wie aus Gladbach berichtet wird einem dortigen
Bürger zu Das inhaltſchwere Papier wurde ihm von einem Be
amten der ſtädtiſchen Steuerkaſſe eigens in ſeine im Stadtteile
Eicken gelegene Wohnung gebracht Da der Beamte aber nicht
ermächtigt war die Steuer gleich mit einzuziehen ſo mußte der
Bürgersmann ſich ſelbſt zur Steuerkaſſe nach dem Rathaus begeben
wo ihm nach Zahlung des Pfennigs eine von zwei Beamten unter
ſchriebene Quittung überreicht wurde Dann konnte der brave
Bürger vergnügten Sinnes wieder heimgehen und St Bureau
kratius hatte einen neuen herrlichen Sieg davongetragen

Hof und Perſonalnachrichten

t Zwiſchen dem Kaiſer und dem Prinzregenten Luit
pold von Bayern fand anläßlich der Moltkefeier in der Walhalla
ein ſehr herzlicher Depeſchenwechſel ſtatt

m Das Ehrenpräſidium des Deutſchen Zentralkomitees zur
Bekämpfung der Tuberkuloſe hat an Stelle des ausgeſchiedenen
Fürſten Bülow der Reichskanzler von Bethmann Hollweg
übernommen

e

Ausland
Die Königin Mutter von England

iſt nun doch ernſtlich erkrankt Sie leidet ſo ſehr an Schlaf
und Appetitloſigkeit daß das ſchlimmſte befürchtet wird Erſt
einmal hat die Königin lindernde Tränen gefunden Es
war dies als ihr Enkel der kleine an Olaf neben
ihr ſtand und indem er ihr die Wange ſtreichelte ſagte
Arme Großmama Königin Alexandra ſteht im

64 Lebensjahre

Die Königin an das englieche Volk
Ols Antwort auf die vielen Sympathiekundgebungen

aus dem ganzen Lande hat die Königinmutter Alexandra
einen Brief an das engliſche Volk gerichtet Sie
ſagt darin

Aus der Tiefe meines armen gebrochenen Herzens wünſche
ich dem ganzen Volke das ich ſo ſehr liebe meinen tiefge
fühlten Dank auszuſprechen für den rührenden Ausdruck
des Mitgefühls in meinem unausſprechlichen Kummer der mir
aus allen Klaſſen von hoch und niedrig reich und acrm zuteil
geworden iſt Möge Gott uns allen helfen dies ſchwere Kreuz
zu tragen das er uns auferlegt hat Jch vertraue meinen
lieben Sohn Eurer Fürſorge an in dem Bewußtſein daß er
in des Vaters Fußtapfen treten wird indem ich Euch bitte
ihm dieſelbe Treue und Ergebenheit zu erweiſen die Jhr dem
Vater erwieſen habt Jch weiß daß mein lieber Sohn und
meine Schwiegertochter ihr Beſtes tun werden ſie zu verdienen

Z

König Georg und die Ratholiken
Um einem Wunſche ſeiner römiſch katholiſchen

Untertanen gerecht zu werden hat König Georg die Aus
arbeitung eines Geſetzentwurfes angeregt durch welchen ein
den Katholiken anſtößiger Paſſus aus derErklärung des Königs bei der Thronbeſtei
gung ausgeſchaltet werden ſoll Dieſer Paſſus
lautet

Jch erkläre daß die Anrufung oder Anbetung der Jung
frau Maria oder irgend eines anderen Heiligen und die Zele
brierung der Meſſe wie ſie jetzt von der römiſchen Kirche ge
halten wird abergläubiſch und götzendieneriſch
ſind

Die letzten Worte ſollen durch die Wendung meinem
Glauben entgegengeſetzt erſetzt werden Es heißt daß die
orangiſtiſchen Abgeordneten das ſind die proteſtantiſchen
rländer ſowie die extremen Proteſtanten auf beiden
iten des Hauſes die Aenderung heftig bekämpfen werden

Die anſtößige Stelle wurde zuerſt bei der Thronbeſteigung
des Königs Wilhelm und der Königin Maria im Jahre
1689 gebraucht Die römiſchen Katholiken haben früher ſchon
häufig verſucht die Ausſchaltung der Worte zu erreichen
welche die Gebräuche der Kirche von Rom als abergläubiſch
und götzendieneriſch bezeichnen

Aegypten reif für die Revolntion
S Aus Konſtantinopel wird geſchrieben
Mit größter Aufmerkſamkeit verfolgt man hier die Ent

wicklung der Dinge in Aegypten wo die Aufdeckungweitverzweigter Verſchwörgngen den Ausbruch
einer Revolution gegen England ankündigt Jn dieſe Ver
ſchwörungen ſind faſt die ganze Studentenſchaft und zahlreiche
eingeborene Staatsfunktionäre verwickelt Die Verſchwörer
haben rieſige Waffenmengen ringeſchnuggelt und in gehei
men Depots anfsebäuft England
borenen Soldaten nicht mehr ſicher Jm arabi
ſchen Blatte Lewa warnt zwar der ägyptiſche Offizier
Mohamed Saki ſeine Landsleute vor Unbeſonnenheiten da
Englands Macht unterſchätzt werde aber die Nationg
liſt en wollen trotzdem losſchlagen angeeifert durch die Er
folge der arabiſchen Rebellion gegen die Türkei Sie t r ä u
men von der Aufrichtung eines großen Ara
berreiches vom Nil bis zum Perſiſchen Golf

e 7 befürchtet England werde die Situation zur
rung der Annexion Aegyptens ausnützen

ſt der einge

Japan und Amerika
Eine in Newyork nicht ſehr beachtete Redſidenten Taft worin dieſer re die Ma nd Prä

müſſe wenn nicht formell ſo d tatſächlich zu
Pufferſragt werden in dem unbedingt das Prinz nen
offenen Tür gelte hat in Tokio wie man dem Her
drahtet d Aufſehen erregt Die dergierung naheſtehende h ſchreibt t Re

Zu ſolchen Ausführungen liege für den amerikaPräſidenten durchaus kein Anlaß vor Vielmehr mtaniſhen
ſich erinnern daß die Politik der offenen Tür durch n e nnan
mehr gefährdet werden könne als durch eine atf v
die in der Mandſchurei keine politiſchen J
tereſſen hat aber doch ihre Naſe immer v
der in die mandſchuriſchen Angelegenheit

ineinſtecken muß und diejenigen Staaten die do
eſondere Jntereſſen zu verteidigen haben an einer ſelbſt
loſen Verwaltung hindert ſt

Präſident Taft iſt heute in Japan außerordentlibeliebt lich un
Halle und Amgebung

Salke a 12 Mai
Der Nordpolfahrer Peary

iſt geſtern abend mit ſeiner Familie von Querfurt nach
Halle gefahren und im Hotel Preußiſcher Hof abgeſtiegen
Peary zog ſich ſofort auf ſein Zimmer zurück um Vorrat
zu ſchlafen denn er wollte noch in der Nacht über München
die Reiſe nach Rom antreten Siehe unter Provinz

Cletterlaunen
An dem Mechanismus der himmliſchen Wettermaſchine iſt un

bedingt etwas nicht in Ordnung Unangenehme Kälte kalte
Regenſchauer ſchneidende Winde ſchienen noch geſtern vormittag
in Permanenz erklärt und veranlaßten uns im Abendblatt zu
einer wehleidigen Vetrachtung über den ungnädigen Wettergott
Aber die Zeitung war noch nicht in den Händen unſerer Leſer
da ſchaute es draußen ganz anders aus das Bild ſtimmte gar
nicht mehr die Szenerie war mit einem Schlage verändert

Hatte am Morgen das Thermometer nur 6 Grad über Rull
gezeigt ja hatbe es am Vormittag nicht fern von unſerer Stadt
bei kaltem Wind gehagelt z B in der Sangerhäuſer Gegend
ſo wehte mit einem Mal feuchtwarmer Frühlingsodem und ſchuf
eine geradezu drückende Temperatur Das Queckſilber ſtieg auf
24 Grad alſo ein Unterſchied gegen Morgen von
18 Grad

Und das in derſelben Stunde wo aus Oberitalien und Tirol
Nachrichten von Kälte und ſtarken Schneefällen kommen

Ja da muß wirklich in jenen oberen Regionen wo man das
Wetter macht irgend ein neckiſcher Kobold ſein Spiel treiben

Und wer kann das weiter ſein Kein anderer iſt es als der
launiſche Weltenbummler der Halleyſche Komet der die Menſch
heit durch ſeine Kapricen ſtört Nun ſeine Tage ſind ja auch ge
zählt dann taucht er wieder uſter im All und ſeine Stätte kennet
man nicht mehr Wenn er uns übrigens in gleicher Weiſe wie
geſtern nachmittag zu Pfingſten bedenkt dann können wir uns den
Scherz ſchon gefallen laſſen

14 Vertreter Versammlung
des Verbandes der Obſt und Gartenbauvereine im Bezirke

dre Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen
II

Sehr eingehend ſprach Herr Schindler von der Tätgikeit des
Verbandes Die Obſtmärkte in Magdeburg ſind zu voller
Zufriedenheir verlaufen was ſich von den Obſt meſſen nicht be
haupten läßt Es lag wohl daran daß weder Händler noch Züchter
das nötige Vertrauen hatten Jnfoledeſſen waren auch die Preiſe
zu hoch Weiter hat der Verband Verträge mit Baumſchulen ge
ſchloſſen durch die eine reelle und billige Lieferung garantiert iſt
Sehr weſentlich iſt ein Miniſterialerlaß nach dem Beihilfen für
Neuanlagen geleiſtet werden Leider iſt davon viel zu wenig
Gebrauch gemacht worden während andere rührige Kreiſe davon
den Vorteil hatten

Der Redner erſtattet weiter Bericht über die Ausſchußbeſchlüſſe
vom vorhergehenden Tage Unter anderem hat man ſich mit der
Frage einer Ohſtnachweisſtelle Verpackungskurſe Zuſchüſſe an Ver
eine Ausbildung von Gärtnern beſchäftigt Die Ausſichten
für die Obſternte dieſes Jahres erklärt Herr Schindler
r man das nach der Blüte beurteilen kann als ſehr
günſtig

Ueber Erfüllung der Lieferungsverträge

ſprach als nächſter Redner Herr Plantagenbeſitzer GrauKör
belitz Er warnte vor allzu leichtfertigen Abſchlüſſen von Liefe
rungsvertägen und belegte die Gefahr die damit verbunden iſt
durch mehrere Beiſpiele Landwirte die ſich bedingungslos für
ein gewiſſes Quantum Obſt oder Gemüſe verpflichten ſind oft
ruiniert wenn die Ernte verſagt Der Abſchluß von Verträgen
mit Händlern und Konſervenſabriken ſei alledings notwendig
weil man die Ware unterbringen müſſe und es ſpäter ſchwer halte
bei überfülltem Markte zu verkaufen Es gebe aber ein ſehr ein
faches Mittel um ſich vor jedem Riſiko zu ſchützen man ſchreibe

über den Vertrag Witterung vorbehalten Auf die
elementaren Ereigniſſe dürfe man dabei nicht rechnen da die
Richter dieſen Begriff verſchieden faſſen So ſei Trockenheit beim
Anpflangen ſicher eine force majeure da viele Pflanzen daran zu
grunde gingen werde aber nie juriſtiſch als ſolche anerkannt
Außerdem ſolle man im Vertrage wenn irgend möglich keine
Quantität feſtſetzen Sei es aber unbedingt nötig dann nicht zu
hoch dabei aber einen eventuellen Mehrabſatz bei guter Ernte
ausbedingen

Jn der recht lebhaften Diskuſſion wurde darauf hingewieſen
daß der Züchter dem Vertage auch ſeinerſeits treu bleiben müſſe

auch wenn die Preiſe geſtiegen ſeien Dann würde der ree
Händler auch ſeinerſeits bei ungünſtiger Ernte entgegenkommen
Herr Oekonomierat Rabe erinnerte an eine Broſchüre d
Landwirtſchaftskammer in der von juriſtiſcher Seite auf die Ließ

rungsvertäge ausführlich eingegangen wird zrektotDa Generalſekretär Kerb erkrankt war ſprach Herr Dire

Müller über
Kühlanlagen

Einen graßen Verluſt bedeutet wie er ausführte für den zit
das leichte Faulen der Früchte Man hat nun in Amen
vurch Kühlanlagen erreicht daß die Früchte ſehr lange er Obſt
wurden Redner hat die Anlagen des bekannten rheiniſchen ſche
züchters Schmidt Hübſch beſucht der ſich dieſe amerikan
Reuerung bereits nutzbar gemacht hat Die Fellereien
ſowohl Wände wie Fußboden und Decke mit Korfplatten Kühl
um die Temperatur gleichmäßig zu erhalten während
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deren Er nungen dann allen zugute kommen ſollenſceſfer hier bunte erwähnt daß die Kühlanlagen auch
Tlerhandel nützen werde Dagegen empfehle es ſich nicht

dem ſtädtiſchen leiſchhallen mit Kühlanlagen Früchte unter
in en wohl aber in geſonderten Räumen unter Benutzu
gubri Kühlmaſchinen

Ent Antrag beim Provinziallandtag vorſtellig zu werden
nd den Bau ſolcher Anlagen energiſch zu betreiben wurde ein

ueber die Bedingungen für die Geſundheit der Obſtbäume

Dr Störmer Halle Das große Kirſchten in einzelnen Gegenden hat zu ausgiebigen Unter

a gen geführt die überraſchende Reſultate hatten Man ſchiebe
r die Schuld für jede Erkrankung auf Spaltpilze ſo auch
ſo x Kirſchbaumſterben Bei dieſem erſterben erſt die Zweige

n gange Aeſte außerdem bilden ſich Waſſerſchoſſe Gerade
hier aber habe es ſich wieder gezeigt daß die Arſgchen tiefer lägen

his hinein in das Mark ſei der Prozeß bereits geſchritten ge
n Rindenerkrankung Krebsſtellen 2c bewieſen das Dieſe

inng ſolle man nicht als nur überirdiſche betrachten denn
herall waren die Wurzeln krank

überall Redner verbreitete ſich dann eingehend über den Kampf
dieſe Erkrankungen Die beliebten Mittel VordeauſäureS Karbolineum können helfen müſſen es aber nicht es ſpielen

die Vodenverhältniſſe mit Auf drei Dinge komme es an bei den
obſtbäumen auf Vererbung auf die Einflüſſe in der
Jugend und auf die Bodenverhältniſſe Es gäbe Obſt
ſorten über deren Erkrankungen bereits vor 700 Jahren berichtet
Norden iſt und die noch exiſtieren und ſolche die ſehr ſchnell
degeneriexen Zuerſt gelte es nur geſunde Pflanzen zu ziehen
ſodann ſie gleich den künftigen Lebens bedingungen anzupaſſen
Vor allem ſollte man nicht durch Ueberernährung etwa mit Stick
ſtoff ein zu ſchnelles Wachstum zeitigen wollen Der Rücſchlag
bleibt dann nicht aus Die Hauptſache aber ſei der Boden Man
müſſe die Wurzel tief einſtecken und feſtſtampfen da die Pflanzen
einen feſten Boden brauchen Flach pflügen aber tief lochern das
ſtellt er als Grundſatz auf Die meiſten Krankheiten fänden ſich
bei kalkhaltigem Boden Sowohl ein Zuviel wie ein Zuwenig an
Kalk ſchadet Der Boden müſſe neutral ſein Bei zu wenig wiſſe
man ja was man zu tun habe bei zu viel aber müſſe man Gips
pehmnen um die Wirkung des Kalkes aufzuheben Ferner ſei
Düngung mit Kali und Phosphorſäure dringend nötig denn ohne
ſie werde der Boden zu ſchnell erſchöpft

Zuletzt wandte ſich Dr Störmer den Witterungsver
hältniſſen zu Es gäbe eine Feuchtigkeitskurve die
in 35 Jahren immer wiederkehre 1875 gab es ein Maximum
1896 ein Minimum an Feuchtigkeit 1913 wird es wieder ein
Maximum geben Das hänge mit den Sonnenflecken zu
ſammen Jhnen verdanken wir auch die magnetiſchen Strömungen
die immer mehrere Jahre zuvor einſetzen und die wir wieder ge
habt haben Nachdem man nunmehr wiſſe daß es ſich um regel
mäſſige vorübergehende Erſcheinungen handle könne man be
ruhigter ſein auch wenn dabei mehr Bäume als gewöhnlich zu
grunde gingen Von einem Ausſterben ſei keine Rede

Herr Direktor Müller wies auf die Verbeſſerungen der Obſt
baumſpritzen kurz hin die ganz unentbehrlich ſeien Dann ſchloß
der Vorſitzende mit lebhaftem Dank an alle Teilnehmer die inter

eſſante Sitzung r w
Neueinſtudierung von Was ihr wollt

Jm Stadttheater gab man geſtern zum erſtenmal in
dieſer Saiſon eine Shakeſpeare Vorſtellung ohne Gaſt ſelbſt
ſtändig Das Faſtnachtsluſtſpiel Was ihr wollt an dem
ſich in letzter Zeit faſt ſämtliche bedeutenden und unbedeu
tenden Regiſſeure erprobt bezw blamiert hatten ſahen wir
nun in der Geſtalt wie es ſich Scholling vorſtellt Frer
lich ſtanden ihm nicht Requiſiten und Darſteller einer
Nuſterbühne zur Verfügung und man muß darum ſo man
chen Fehltritt nicht krumm nehmen Jmmerhin hat er ſich
als ſehr gewandter Regiſſeur gezeigt der in die humoriſti
ſchen Szenen viel Leben bringen konnte Namentlich in den
letzten Akten die in ausgelaſſener Laune präſentiert wurden

Das war auch die Meinung des Publikums das zu
weilen in die tollſte Faſchingsſtimmung geriet

m

Paket und Geldverkehr zu Pfingſten
Am 15 Mai dem 1 Pfingſtfeiertage findet im Orts

einmalige Paket und Geldbeſtellung
Am 2 Feigen beſte de ertage werden weder Pakete noch Geldſendun

Vom Polizeiverordnungsrecht
Das Kammergericht hatte ſich mit der Frage der
it einer für Breslau ergangenen Polizeiverordnung

daß jed April 1908 a beſchäftigen welche u a vorſchreibt
Ver t er Hauseige rtümer oder Verwalter eines Hauſes auf
zu gen des Polizeipräſidenten oder von Polizeibeamten
Scho er Zeit ſich darüber auszuweiſen habe daß die
Segiriteane der in Frage kommenden Gebäude von

ksſchornſteinfegern gereinigt werden
tammer vend vom Schöffengericht verurteilte die Straf
Hauſes j einer Geldſtrafe weil er als Verwalter einesCch in Breslau den Aeawet nicht erbracht habe daß
ſhornſtenſteine des betreffenden Hauſes von einem Bezirks
anzuſehen eger gereinigt werden M ſei als Hausverwalter
u n weil er die Miete aus dem Hauſe eingezogen

e cher el focht M dur
elcheK Reviſion beimM wergericht an w s die Vorentſcheidung aufhob unddie Sudree iſprach indem u a auf wurde

Poli von Polizeiverordnungen ſei im S 6 desvorlehengdtunss eſetzes vom 11 Kärz 1850 n ſuchen
erwähnte önne aber das Polizeiverwaltungsgeſetz die oben
Gegenſtände zeirerordnung nicht ſtützen denn zu den
der Poligeide hört Polizeiverordnungsrechts gehöre es nicht

W die Kontrolle zu erkeichtern

den linken Oberarm und in den Hinterkopf

l ſpielte zu übernehmen l

Serichtsverbandlungen ſ
Strafkammer

Salke 10 Mai
Das Meſſer

Der wegen Körperverletzung ſchon mehrmals vorbeſtrafte45jährige Fuhrwerksbeſitzer Friedrich Fräntzel aus ſ tz
erlaubte ſich am Abend des 21 Januar d J im dortigen Kirch
nerſchen Gaſthofe Stichel reden gegen den Landwirt Seiler
dem er feindlich geſinnt iſt Auch gegen andere Gäſte wurde er
ausfallend ſo daß dieſe ihm ſein Benehmen verwieſen Er ent
fernte ſich endlich mit den Worten Wer was will kann
mit rauskommenl
aus dem Gaſtzimmer in den Hof ging vertrat ihm dort Fräntzel
den Weg Seiler ſuchte an ihm vorbeizuſchlüpfen da Fräntzel
ihm als ſtreitſüchtig bekannt iſt Vor der Tür zum Gaſtzimmer
verſetzte Fräntzel ihm von hinten her zwei Meſſerſtiche in

Der hinzukommende Amtsdiener wies Fräntzel vom Hofe fort
der Wütende verabreichte ihm jedoch mit dem trotzigen Rufe Weg
dal einen Schlag ins Geſicht Seiler war infolge der
Meſſerſtiche 14 Tage lang arbeitsunfähig

Vom Schöffengericht in Schkeuditz wurde Fräntzel infolge des
rohen Exzeſſes zu drei Monaten fünf Tagen Gefäng
nis wegen gefährlicher Körperverletzung Widerſtandes gegen die
Staatsgewalt und Beamtenmißhandlung verurteilt Dem Verletz
ten Seiler wurde eine Buße von 100 Mark zugeſprochen

Gegen dieſes Urteil legte Fräntzel Berufung ein mit der Be
gründung er habe Seiler nicht geſtochen denn er führe gar kein
Meſſer bei ſich Die Strafkammer kam zu demſelben Ergebnis
wie das Schöffengericht und verwarf daher die Be
rufung

Ein zudringlicher Gatte

Der 41jährige Arbeiter Guſtav Heiſchkel in Schkeuditz
hatte ſeine Frau die ſich im November vor J wegen ſchlechter
Behandlung von ihm getrennt hatte in ihrer Wohnung wieder
beläſtigt und bedroht Die Frau nahm mehrmals ihre
Zuflucht zum Hauswirt der dem Zudringlichen ein für allemal
das Betreten ſeines Grundſtückes verbot

Trotzdem erſchien Heiſchkel am 10 Februar d J wiederum
vor der Wohnung der Frau und legte ſich quer vor der Tür nieder
Er mußte durch einen hinzugerufenen Polizeibeamten fortgebracht
werden Wegen Hausfriedensbruchs wurde er vom Schkeuditzer
Schöffengericht zu 20 Mark Geldſtrafe verurteilt Seine
Berufung gegen dieſe Strafe wurde von der Strafkammer
verworfen

Der Hausdiener als Pferdedieb
Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 27jährige Handelsmann Franz

Wegner jetzt in Großpriegnitz war im Jahre 1907
Hausdiener im Gaſthof zum Stern in Merſeburg geweſen

Um die Weihnachtszeit 1907 kehrte ein Viehhändler aus Döll
nitz dort ein und ſtellte ein Pferd unter für das ihm der Haus
diener einen Käufer zu verſchaffen verſprach Wegner will ſich ſo
gar ſelbſt als Käufer angeboten und ſchon eine Anzahlung von drei

1 Mark geleiſtet haben Eines Morgens verſchwand er mit dem
Pferde und nahm auch noch ein Pferdegeſchirr mit das er ſich von
einem andern Logiergaſt geliehen hatte

Das Schöffen gericht in Merſeburg verurteilte Wegner
n Diebſtahls und Unterſchlagung zu zwei Monaten Gefängnis

Seine Berufung gegen dieſes Urteil wurde wegen Nichterſcheinens
verworfen doch erreichte er Wiedereinſetzung in den vorigen Stand
Jn der Strafkammerverhandlung in Halle ſagte ein Zeuge aus er
habe Wegner im vergangenen Jahre auf dem Halliſchen Roß
markte getroffen und ihm Vorwürfe wegen jener Unredlichkeit in
Merſeburg gemacht darauf habe Wegner lachend erwidert Ach
was Pferdediebſtahl verjährt in einem Viertel
jahre Schließlich habe er ſogar mit Schlägen gedroht

Die Strafkammer beſtätigte die vom Schöffengericht ver
hängte Strafe

Wilddieberri mit Elehkrizität

Rachdr verb S H Bochum 7 Mai
Auch auf dem Gebiete der Wilddieberei macht man ſich die Er

rungenſchaften der Elektrizität nutzbar wie aus einem intereſſanten
Prozeß vor der hieſigen Strafkammer hervorging Unter der An
klage namentlich in den Forſten des Herzogs v Arenberg ge
wildert und Beamte tätlich angegriffen zu haben hatten ſich der
Verwalter Siebel der Landwkrt Tappe und der Knecht Koch
aus Erkenſchwick zu verantworten Der Gerichtstiſch zeigte das
Bild eines wohlaſſortierten Jagdladens

Jn der Umgegend war es ſeit langem bekannt daß Siebel und
Tappe namentlich in regneriſchen Nächten auf die unerlaubte Jagd
zogen und die Forſtbeamten der beteiligten Kreiſe waren daher
ſcharf hinter ihnen her Zum erſten Renkontre mit dieſen kam es
am 29 Oktober v J Hierbei erhielt Siebel einen Schuß in die
Hand wurde aber von Koch auf einen Wagen gezogen und alle
drei entkamen Mitte November wurde von ihnen abermals eine
nächtliche Pirſch beſchloſſen Sie rüſteten ſich zu dieſem Zwecke
mit elektriſchen Taſchenlampen und einer großen
Automobillaterne aus einmal um das Wild aufzuſchrecken
und um ferner in dem Lichtkegel ein beſſeres Schußfeld zu haben
Die patrouillierenden Forſtbeamten waren nicht wenig erſtaunt
als ſie die Angeklagten auf dieſer Jagdart ertappten De die An
geklagten auf Anruf nicht ſtehen blieben feuerten die Förſter wo
bei Siebel wiederum einen Schrotſchuß in die Bruſt erhielt Dem
Angeklagten Koch der die Automobillaterne trug wurde dieſe aus
der Hand geſchoſſen Er mußte ſich in ärztliche Behandlung be
geben ſuchte dann ein Krankenhaus auf und wurde in dieſem ver
haftet

Das Urteil lautete gegen Tappe auf ein Jahr acht
Monate gegen Siebel auf ein Jahr drei Monate
und gegen Koch auf ſechs Monate Gefängnis Die beiden
erſteren wurden gegen Kaution aus der Haft entlaſſen

R

Theater und Musik
Björnſonfeier in München

HH Man ſchreibt uns aus München Nachdem ſchon die Di
rektion des Schauſpielhauſes von ihrer Abſicht geſprochen hat
einen Björnſon Zyklus zu veranſtalten will nun auch die Hoff
theaterintendanz eine Björnſongedächtnisfeier
veranſtalten und zwar im Monat Juni

Hierbei wird das Schauſpiel Ein Falliſſement das
am 12 Juni 1875 in München ſeine Uraufführung bei perſönlicher
Anweſenheit des Dichters erlebte zur Aufführung gebracht Der
frühere Jntendant v Poſſart hat ſich bereit erklärt dabei die

Als Seiler etwa 20 Minuten darauf

Max RegerFeſt in Dortmund
Man ſchreibt aus Dort mund Die übrigen Konzerte des

dreitägigen Max RegerFeſtes vergl Saaleztg Nr 213 waren
ausverkauft und machten einen tiefen Eindruck Dem Dortmunder

Philharmoniſchen Orcheſter das in feinſinnigſter Weiſe auf die
Abſichten Regers einging iſt es vor allem zu danken daß die
ſonſt ſo ſchwer verſtändliche Muſik allgemeine Würdigung fand
Max Reger lann mit dem Feſt das ihn populärer macht als alle
früheren Aufführungen ſeiner Werke ſehr zufrieden ſein

m

Provinzial Nachrichten

Nordpolfahrer O Peary
Querfurt 11 Mai Privattelegramm Um 155 traf hier

der Nordpolfahrer Peary ein und wurde von den ſtädti
ſchen Behörden empfangen Sein Veſuch galt einer Ver
wandten der Witwe Gäbelein einer alten alleinſtehenden Dame
die in Querfurt wohnt

Um 5,40 verließ er wieder die Stadt

Majestätsbeleidigung
Erfurt 11 Mai Die hieſige Strafkammer verurteilte heute

den 22jährigen Arbeiter Tröbs wegen Majeſtätsbeleidigung zu
ſech Monaten Gefängnis

Der Angeklagte der Mitglied eines ſozialdemokratiſchen Rad
fahrervereins iſt hatte in einer politiſchen Verſammlung als der
Vorſitzende ein Hoch auf den Kaifer ausbrachte laut in den
Saal hineingerufen Nieder Niederl Der Staatsanwalt
hatte ſechs Wochen Gefängnis beantragt

Schüſſe auf einen Zug
Güſten 10 Mai Auf den Triebwagen der am Sonnabend

abend von Bernburg um 7 Uhr 22 Minuten nach Güſten ab
gelaſſen wurde wurden bei der Durchfahrt in Waldau kurz hinter

einander anſcheinend zwei Gewehrſchüſſe abgegeben und zwar von
der Stadtſeite aus Der eine Schuß zertrümmerte eine Wagen
Wege der 4 Klaſſe Perſonen wurden glücklicherweiſe nicht
verletzt

Jn Jlberſtadt und Güſten erſtatteten die Beamten ſofort Mel
dung von dem Vorfall

Unterſtützung der zur Weltausſtellung fahrenden Handwerker
Deſſau 11 Mai Die herzogliche Staatsregierung hat einem

Beſchluſſe des anhaltiſchen Landtages folgend 3000 Mark zur
Unterſtützung anhaltiſcher Handwerker ausge
worfen welche die Brüſſeler Weltausſtellung beſuchen wollen

Jeder Handwerker erhält einen Zuſchuß von 200 Mark Ve
dingung iſt jedoch daß die Beſichtigung nicht vor dem 1 Juli
ſtattfindet weil angenommen wird daß erſt von dieſem Zeit
punkte ab die Ausſtellung ganz fertig ſein wird

Es haben ſich bereits ſoviel Handwerker gemeldet daß die
Summe von 3000 Mark dreimal ſo hoch ſein müßte wollte man
allen Geſuchen gerecht werden

JZnuſammenbruch einer Baufirma

Halberſtadt 10 Mai Die Baufirma Reinhold Conrad hat
heute Konkurs angemeldet

Conrad hatte hier eins der größten Baugeſchäfte und führt
den großen Juſtizneubau auf Jnfolge des Stilliegens
ſämtlicher Bautätigkeit geriet das Geſchäft in finan
zielle Schwierigkeiten

RingerRadau im Zirkus

Dresden 9 Mai Zu wüſten Szenen kam es im Zirkus
Angelo der ſeit einiger Zeit in Dresden Gaſtrollen gibt

Die Zirkusdirektion an deren Spitze die bekannte Schulreiterin
Solange Afelide ſteht hatte an den letzten Abenden Ringkämpfe
arrangiert an welchen ſich die Ringkämpfer Meiſterſchaftsringer
von Sachſen Mießbach Deriaz Schweiz Carlos Portugal Buch
heim Leipzig und BouchioniJtalien beteiligten Der ſächſiſche
Meiſterſchaftsringer Mießbach ging aus dem tagelangen Kampfe
als Sieger hervor Vorher aber hatten ſich hinter den Kuliſſen
des Zirlus bereits aufregende Szenen abgeſpielt Die fünf Ring
kämpfer beſtanden auf Auszahlung der ausgeſetzten Preiſe oder
Sicherſtellung derſelben Die Zirkusdirektion erklärte aber hierzu
außer Stande zu ſein denn die Finanzen waren in Unordnung
geraten Die Ringkämpfer ließen ſich ſchließlich herbei den Kampf
zu Ende zu führen in der Hoffnung auf Auszahlung ihres Lohnes
am Ende des Ringkampfes Programmäßig hatte nun der ſächſiſche
Meiſterringer Alfred Mießbach noch einen Entſcheidungskampf um
die Meiſterſchaft von Sachſen auszufechten

Als Mießbach nun ſah daß die Zirkusdirektion auch am Ende
der Wettkämpfe keine Anſtalten machte den ſauer errungenen
Lohn auszuzahlen weigerte ſich Mießbach noch einmal in die
Arena zu kommen um zum Meiſterſchaftskampf anzutreten Nun
erhob ſich auf den Zuſchavrerplätzen ein ohrenbetäubender Lärm
Unter furchtbarem Gejohle und Geſchrei ſtürzten hunderte von
Galeriebeſuchern in die Manege Man umringte den Meiſter
ſchaftsringer Mießbach und nahm ihm gegenüber eine drohende
Haltung an Jnzwiſchen war Mießbach mit einem anderen Ring
kämpfer in Streit geraten der in eine große Schlägerei ausartete
Schließlich bildeten die Freunde Mießbachs einen Ring um ihn
und geleiteten ihn aus dem Zirkus Der Tumult fand erſt in
der Mitternachtsſtunde ſein Ende

Der Zirlus hat nach dieſem Fiasko ſofort ſeine Zelte abge
brochen und iſt nach Böhmen abgereiſt

Kloſtermansfeld 10 Mai Der Wechſel in der
Betriebsführung des Zirkelſchachtes iſt heute er
folgt Oberſteiger Blättermann hat die Betriebsführung des
Zirkelſchachtes nunmehr übernommen ebenſo Oberſteiger Schimpf
die Vetriebsführung des Hermannſchachtes bei Helfta

Kertitz 10 Mai Eines recht ehr würdigen
Alter s kann ſich eine Gans des Gutsbeſitzers Ay erfreuen die
dreiunddreißig Lenze zählt Bis vor einigen Jahren iſt ſie noch
ihren Pflichten als fleißige Eierlegerin nachgekommen Jetzt
genießt ſie bei beſtem Wohlſein ihr Gnadenbrot

2 Hoym 10 Mai Brauereikonkurs Dem finon
ziellen Zuſammenbruch der Stadtbrauerei Gernrode iſt bald der
jenige der Stadtbrauerei Hoym gefolgt Heute wurde über das
Vermögen des Jnhabers des Brauereibeſttzers Heſſenmüller das
Konkursverfahren eröffnet

Güſten 10 Mai Attentat Auf den Triebwagen
der vorgeſtern abend von Bernburg nach Güſten abgelaſſen wurde
ſind bei der Durchfahrt in Waldau kurz hintereinander zwei
Gewehrſchüſſe abgegeben und zwar von der Stadtſeite aus
Der eine Schuß zertrümmerte eine nſcheibe der 4 Klaſſe

Rolle des Advokaten Berent die er bereits bei der Uraufführung Perſonen wurden glücklicherweiſe nicht verletzt Der Täter iſt noch
nicht ermittelt
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334 4 e e S e e ter e e oe e Eiendal 10 Mak Der e ckte Polizeihund Jn
Nacht zum Sonntag war in Molitz ein Einbruch verübt

worden der Einbrecher hatte einen Poſten Wurſt Schinken und
Speck geſtohlen Wohin er ſich gewendet war nicht zu ermitteln
deshalb wurde von der Gendarmerie ein Polizeihund aus Stendal
gewünſcht Der Hund nahm am Sonntag die Spur auf Sie führte
vier Kilometer weit über Aecker und Wieſen nach dem Bahnhof
Kallehne Dort wurde ermittelt daß ein Mann am Sonntag
früh nach Bismark gefahren war in Bis mark ergaben weitere
Rachforſchungen daß der Einbrecher in Könnigde zu ſuchen ſei
Ein dortiger Gutsbeſitzer gab an daß es ſich nur um einen früheren
Knecht von ihm handeln könne in deſſen Wohnung wurde nun eine
Hausfuchung vorgenommen und dieſe förderte alle geſtohlenen

Treffurt a d 9 Mai Schlechte Zeiten in der
Zigarrenfabrikation Die beiden größten Zigarren
fabriken E Bernhard und F Germeshauſen haben ſich
angeſichts der andauernd ungünſtigen Geſchäftslage in der Tabak
branche gezwungen geſehen große Feierſchichten einzulegen
Die Hälfte des Perſonals iſt dadurch gezwungen je 4 Wochen zu

Pößneck 10 Mai Jnfolge des Todes des eng
liſchen Königs ſind hierher umfangreiche Auftrage von Eng
land auf ſchwarze Stoffe gelangt

Schleiz 10 Mai Sturz aus dem Fenſter Heute
früh iſt auf dem Neumarkt hier eine ältere Dame mehrere
Stock hoch aus dem Fenſter auf das Pflaſter herabgefallen
wo ſie bewußtlos hinweggetragen wurde Näheres über den be
klagenswerten Vorfall konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

7 Oberhof 10 Mai Das hieſige Hotel Eng
liſcher Hof wurde zwangsweiſe für 72 000 Mark verkauft

Vom Südharz 9 Mai Hexenbeſen oder Donner
b üſche ſind beſenartige Zweigbildungen in den Kronen hoher
alter Birken die ſich dem Waldbeſucher gerade jetzt bei der Ent
faltung des Blätterſchmuckes der Bäume mehr denn zu anderen
Zeiten in auffälliger Weiſe bemerkbar machen Dieſe paraſitären
Gebilde entſtehen durch den Roſtpilz treten oft in großer An
zahl ſelbſt in einer Baumkrone auf und laſſen von weitem geſehen

daß der ganze Baum mit zahlreichen Vogelneſtern
e
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Feizte ehrichten
Wahlunruhen in Spanien

H Granada 11 Mai Unter der hieſigen Bevölkerung
herrſcht ſeit vorgeſtern ſeit dem Zeitpunkt wo die Wahl
reſultate verkündet werden eine große Aufregung
namentlich wegen der Niederlage der republikaniſchen
Wahlkandidaten Ueberall finden Maſſenproteſtver
ſſammlungen ſtatt Zum Zweck des Proteſtes haben
zahlreiche Kaufleute ihre Läden geſchloſſen und weigern ſich
dem Publikum Waren zu verkaufen Der Verkehr auf der
Straßenbahn iſt vollſtändig unterbrochen

Schneeſtürme in Vordſpanien
H Madrid 11 Mai Telegrammen aus Pampelona

und Hueſca zufolge herrſchten in der dortigen Gegend geſtern
nacht und heute vormittag heftige Schneeſtürme
Die umliegenden Höhenzüge ſind mit Neuſchnee mehrere
Zentimeter hoch bedeckt Jeglicher Verkehr in den Päſſen
hat aufgehört

Mailand 11 Mai Jn ganz Jtalien iſt ein ſtarker
Temperaturſturz eingetreten Aus den Hochtälern der nord
italiſchen Voralpen werden ſtarke Schneefälle gemeldet

Anwetter an der ſchwediſchen Küſte
D Stockholm 11 Mai Jn der heutigen ſtürmiſchen

Nacht haben ſich überall an der ſchwediſchen Küſte viele
Schiffsunfälle ereignet Der Stockholmer Schoner Sofi a
ſank in der Nähe der Stadt Kalmar Vier Mann der Be
ſatzung ſind ertrunken Der Schoner Ellida von Deger
hamm ſank ebenfalls in der Nähe von Kalwar mit dem
Kapitän und ſeinen zwei Brüdern Der norwegiſche
Schoner Marie Louiſe von Frederikshald ſtrandete
in der Nähe von Falkenberg Sechs Mann der Beſatzung
verſuchten im Rettungsboote das Land zu erreichen Das
Boot wurde nach 15ſtündigem Kampfe gegen die Wellen
gerettet Drei der Jnſaſſen waren bereits tot die drei
anderen bewußtlos Bei Hernöſand ſind von ſieben Jnſaſſen
eines kleinen Seglers fünf ertrunken die beiden anderen
wurden gerettet

Der Slavpenkongreß
H Belgrad 11 Mai Präſident Bobeſeff vom Ko

mitee des Slavenkongreſſes in Sofia beſuchte den Miniſter
Milowanowitſch Wie die Zeitung Dnewniliſt verſichert
hat die Reiſe des Kronprinzen Alexander zum Be

is des Königs Eduard nach London große politiſche
ng

Großfeuer
H Lemberg 11 Mai Privatmeldungen zufolge ſteht

die Ortſchaft Przemislany in Flammen Ein Stadtteil iſt
bereits niedergebrannt Man befürchtet Menſchenverluſte

H Budapeſt 11 Mai Jn der Ortſchaft Felſorzte
brannten 19 Wohnhäuſer ſamt den Nebengebäuden ab Drei
Kinder ſind in den Flammen umgekommen eins iſt erſtickt

Jena 11 Mai Geheimer Hofrat und Direktor des
e berzgertn ſächſiſchen Staatsarchivs a D Carl Auguſt

Hugo Burkhardt iſt im 80 Lebensjahre geſtorben Er
war ein bekannter Goetheforſcher

Unterhaltungsblatt
Der Weltuntergang am 18 Mai 1910 Humoreske von

Friedrich Thieme Fortſ Fidibus Eiferſucht
Stizze von Hans Ludwig zur Wehre Schluß Literatur

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton J Martin Feuchtwanger für den Jnſe
ratenteil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von

Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
NummerZ umfaßt 6 Seiteneinſchließlich Unterhaltungsblatt r
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4 Ziehung
Ziehung vom 11 Aal vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt
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76 490 560 665 500 791 126345 441 571 500 686 969 1000 127103
1000 70 2360 80 545 616 128005 198 285 382 589 629 772 811 949 129092

140 91 260 388 447 597 807 961
130219 308 663 91 845 98 131082 s6 122 284 318 500 486 562

88s 926 95 132164 288 3000 543 663 1000 785 810 25 133040 1000
135 290 W 506 909 41 134006 88 481 500 537 84 1000 605 94 858
135172 688 1000 701 136294 00 361 84 1000 411 828 905 99
137242 410 ö6e6 500 639 69 138187 572 139025 120 500 82 246 87

140140 59 b16 650 51 60 929 141424 500 6531 500 6s9 862
142006 89 133 216 442 675 801 47 938 46 143423 561 873 144311 555
626 s08 916 145252 464 65 532 79 95 702 821 036 38 57 146261 529 981
147122 51 87 3000 546 148029 35 85 695 716 23 41 82 14978 409
15 814

4 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 11 Mai nachwittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewäbr Nachdruck verboten
128 571 752 98 500 1118 249 364 500 410 608 917 2004 247 500

883 1000 409 653 83 87 1000 736 858 919 1000 3079 416 500 68
715 820 4048 691 790 934 5040 42 66 169 480 687 6009 91 102 233 57
582 728 59 986 7066 792 957 8461 967 77 9068 1000 476 589 618

10005 100 521 929 88 11353 457 574 12127 229 349 84 13345 441 90
885 14154 710 15648 16056 106 60 83 97 241 309 525 733 5000 881
17278 406 509 58 841 910 18014 333 73 800 35 968 500 19018 304 506
674 831 1000 49

20357 69 90 405 3000 520 3000 41 21320 91 800 3 612 721 35
82 3000 861 978 22028 110 53 301 449 500 510 703 23136 87 601
827 24025 146 250 421 794 98 25054 98 145 500 238 428 621 500 90
26013 246 500 55 1000 69 89 518 926 27243 499 787 28253 549 797
817 85 969 29227 1000 94 387 693 810

30112 3000 470 1000 544 500 626 761 862 985 31064 265 494 822
715 34 1000 821 918 32032 120 255 847 919 33073 148 225 646 788 93
887 945 34217 358 69 459 80 578 639 88 830 97 912 45 35019 165 715
500 28 1000 37 896 934 36104 331 476 37086 311 63 427 53 64 70 677

730 99 3000 969 71 79 39054 89 117 67 357 576 623
40002 22 77 385 552 761 858 969 94 41121 255 384 85 89 815 42004

196 290 358 580 43281 95 1000 794 44048 63 143 278 334 94 464 674
861 94 962 45035 90 149 230 3000 465 46533 618 47941 75 105 300
52 227 84 90 309 23 83 409 565 1000 738 862 80 48034 177 205 544 621
887 934 49152 203 365 474 567 634 75 99 888

50053 133 500 392 406 15 54 500 501 807 11 91 51415 23 67 70
1000 617 46 777 500 52024 177 237 495 500 565 1000 894 932 71

53240 500 834 336 569 751 862 54143 49 216 368 469 500 631 739 300
55250 465 675 736 815 900 56271 560 674 57060 421 25 576 719 58081
500 160 208 470 703 30 813 59542 689 887

6G0O398 472 705 825 71 61107 23 611 61 987 62086 122 24 281 781
850 975 63061 97 308 17 769 88 64034 216 649 820 65148 274 330 420
548 78 749 843 1000 GG012 36 168 690 726 981 67055 161 289 318 79
443 506 68095 209 759 81 903 69227 449 547 659 723 81 8353

70503 795 71153 338 60 89 537 57 729 875 72244 303 13 794 818
19 86 73021 43 1000 480 510 18 81 608 500 9 23 99 747 840 89 74073
239 72 322 61 499 593 644 78 500 811 936 41 75090 413 37 609 795
908 76002 412 54 75 500 545 75 734 65 951 77211 453 517 633 701 46
973 78069 111 37 230 509 742 56 890 983 3000 793409 457 615 1000 706
19 831 500 970

80345 86 516 834 500 77 500 947 81129 209 545 811 82091
262 480 864 83034 105 35 906 84038 500 147 500 225 424 65 71 500
520 93 914 92 85159 3000 237 42 413 565 905 1000 31 86023 500
273 803 990 87583 c41 723 88065 444 49 51 556 884 500 89033 239
73 1000 318 62 3000 577 756 71 806

90031 85 104 14 66 234 406 634 78 500 878 994 91002 95 198 325
447 531 64 687 92003 60 343 462 656 3000 973 93045 300 346 79 478
733 63 926 1000 29 68 1000 94289 559 88 785 95069 89 177 90 295
622 500 62 739 876 954 96166 365 76 424 671 729 49 79 989 97054 276
404 552 707 961 93 98004 623 822 62 99244 333 57 505 15 17 648 75

100167 465 82 755 1000 77 101188 3000 492 880 102040 756
184 1000 303 547 87 897 993 103085 297 309 68 497 925 500 104003
3000 14 65 1000 350 428 661 500 105013 113 39 268 326 81 418

600 106101 16 3000 48 3000 63 487 561 773 500 s899 107211
45 83 320 505 831 108040 153 70 220 375 469 530 92 721 32 832
963 109087 500 97 293 380 459 809 11

110011 238 59 362 703 936 111924
1000 880 91 92 113217 439 43 3000 114069 500 91 384 1000

429 540 94 605 786 986 115367 83 542 266 918 1000 81 116006
87 361 621 22 84 772 117345 53 637 715 948 118161 554 770 97 872
930 500 119056 632 991

120073 145 331 775 1000 537 30 77 503 121007 47 74 438
516 694 907 122155 1000 264 99 354 486 542 606 67 761 924 92
123361 500 557 65 600 893 990 124491 500 571 935 125036
39 121 86 299 521 86 613 31 867 126181 91 270 625 79 127172
390 562 640 809 500 128032 119 44 243 500 340 440 61 550
500 s828 129008 257 449 752 3000 978 87

130005 121 67 350 426 31 836 1000 131180 1000 288
566 89 623 756 132656 723 133092 128 54 57 60 500 314 526 60
1000 80 500 816 55 134083 186 225 436 711 91 860 977 135168 211

14 202 3000 408 e8 730 136236 328 79 1000 548 773 888 137057
138 720 940 138295 587 814 917 47 59 139058 124 3000 367 83
534 697 745 965 3000

140049 212 446 300 93 580 795 869 voo 141015 106 1000
284 321 418 514 653 779 90 8099 925 142136 546 632 839 143133 38
96 249 93 331 433 581 144070 130 445 735 831 145739 1000 853
914 146001 36 899 147044 283 366 8000 540 500 52 94 500 643
754 148205 471 500 980 149015 311 678 727 58 90 800

IS50O1er 318 461 997 1000 151344 427 703 1o00 vo2 152002
18 82 204 318 611 714 935 153021 500 471 663 951 154015 323

Brief kasten
Jeder Axfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

Veteran Verſuchen Sie es doch durch eine Eingabe die mög
lichſt zahlreiche Unterſchriften trägt doch iſt ein Erfolg zweifel

z Dagegen wird der letzte Gültigkeitstag bis Mitternacht voll

112054 134 355 547 728

e e e re ef S evie Lötterie S C D bit Iſt Ka on en h t InRlasee 222 el Pfeuss Lotterie h l
er e

413 848 91 911 s 130 471 561 92 711 34 904 156105
495 857 68 157075 129 326 1000 98 445 79
158443 8000 89 o8 804 500 o0 159146 61 227 329 454 667

1 1i0 38 208 426 09 550 610 45 762 72 16129
962 64 1620 4 202 42 683 711 904 82 163055 228 65 72 325
74 726 93 940 164004 10 22 64 500 318 500 31 62 462 516u n e er he en en m Kuh i be hen

94 151 4 29as6 Is000 674 908 77 100 16506
170327 689 171000 285 311 669 758 172244 361 504 173686

a 3000 67 ſo o I 74130 218 79 408 6608 69 731 805 17
i 866 448 730 i 7G11s 40 00 80 251 a000f 212 8o 7ar eis do
334 597 072 e 527 28 62 178314 572 644 846 972 179060 20
293 333 55 458 548 946

180110 201 468 597 782 95 852 949 89 181114 308
182104 6 97 358 51 84 514 3000 625 s20 18301 114 330 3000
184 223 333 302 41 449 527 711 816 500 o983 185186 461 80 21

1000 321 609 o1 460 bin 629 1900 fo l I
400 500 i Fos 27 800 42 57 84 si2 901 I88019 307 17 dis o29 d
722 984 189318 81 3000 422 646 896 75190070 233 302 419 99 702 895 972 191049 420 605 192111 z19
vrs i0oo I 93273 8000 829 77 422 72 s 563 605 o 74 Ia
700 97 839 195215 45 643 758 914 196002 734 892 197268 85 o
198377 624 80 91 759 1000 199155 662 707 37 48 880

200260 522 621 721 45 911 20115s 855 471 500 84 94 24 e
oos 18 202048 500 320 415 507 765 821 900 203468 72 550 684 8

e h 204085 60 78 208 94 642 3000 vor 10 i 800o
205149 357 206048 202 818 919 297147 223 728 830 962 208271 304
l1000 440 855 1000 209078 157 185 902 38 90

210266 511 15 ſooo 211134 221 500 320 406 1000 89
o3 500 o31 39 1000 212481 94 613 988 u 534 214048
477 1000 699 774 842 974 215010 190 260 475 500 618 49 500 775 800
s941 216256 500 71 1000 344 635 668 500 oi2 2170s0 73 140 25
428 557 749 888 218016 52 80 4098 1000 930 s00 219208 59
o1 647

220015 500 69 70 102 82 277 308 869 22 1086 188 869 2o2 3000 206 lege 90 659 1000 855 96 941 223054 181 353 s z
830 62 224170 267 403 1000 17 49 85 671 85 950 65 1000 225133 28
372 432 806 66 92 226134 41 225 473 628 774 87 500 864 93 er
227046 65 3000 251 74 514 653 907 500 98 228046 181 238 87 306
547 98 998 229041 385 593 632 823 500 92 3000 s68

230178 288 541 612 s00 s21 81 231363 542 851 93 981 lsoo
232161 288 428 510 841 997 233024 201 23479 500 455 600 v
235001 236 369 497 3000 501 601 766 236352 58 518 780 87 500
237137 205 500 458 608 763 935 91 238052 66 124 291 651 3000
771 77 1000 950 500 239042 98 120 61

240264 95 386 535 73 789 863 24 1014 258 456 89 603 72 786 809
o61 242210 66 94 416 243022 500 52 129 421 511 14 500 604
914 500 22 244005 500 291 342 500 79 576 641 245001 231
667 799 968 246179 310 680 92 706 854 903 247326 475 664 77 746 99
867 248232 1000 402 3000 27 42 514 500 85 1000 947 249203
3000 620 43 84 793

250140 261 345 447 509 658 929 98 25 1026 36 78 3000 177 346 852
252168 438 573 83 811 924 1000 253002 90 91 590 681 805 254176
365 405 1000 54 512 662 827 255012 126 29 275 886 529 87 1000J g92
806 75 256003 226 96 1000 398 617 821 906 25 258003 84 153 618
s0s 942 500 259134 88 207 677 87 862 931 64

260194 317 557 1o0o 732 35 800 261061 94 316 438 674 844
262241 454 1000 664 846 263091 1000 148 474 872 264007
299 369 825 42 265125 800 18 567 3000 857 266345 51 500 440 99
565 791 267222 85 460 500 514 618 802 995 268181 308 673 766
269059 200 56 89 449 68 570 676 835

270120 31 88 606 706 33 40 61 882 99 1000 271110 32 482
605 89 703 39 928 272253 355 424 96 558 500 605 67 804 273019 131
1000 211 43 737 s801 8 274248 3000 944 275994 276026 54
216 304 442 63 277063 76 495 606 28 912 29 3000 278489 599 640
968 279493 500 635 991

280066 143 281224 494 630 s808 282076 156 242 voo v82
283224 36 675 866 284054 192 201 306 31 41 498 501 793 897 938 81
285054 179 314 552 715 823 65 286231 313 426 47 819 287209 1900
756 533 678 718 288412 47 3000 500 36 96 289087 109 1000 212
430 514 774

290062 281 291121 256 605 702 3000 292050 140 47 69 240
409 15 ſ1000J 48 614 838 41 293350 873 911 1000 294015 1000 s
500 19 873 74 704 97 500 812 17 45 98 948 295287 421 762 h
296221 451 596 734 1000 961 297033 65 282 96 452 57 843 298223
43 84 607 830 37 299369 658 756 909

300244 57 1000 377 497 515 679 301010 44 199 360 4257 618
500 725 949 302052 386 454 553 88 895 939 96 1000 303003 140
284 329 492 500 514 878

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn zu
500 000 1 zu 200 000 1 zu 150 000 1 zu 120 000 2 eu 100 000 1 u
80 000 2 zu 70 000 2 z 60 000 8 ru 650 000 8 2u 40 000 12 zu 80000
23 zu 15 000 70 zu 10 900 142 zu 5000 2014 zu 8000 3123 zu 1000 4955
zu 500
478 725 80 814 960 155060 276 340 509 685 7095 500 156340
506 647 761 894 157070 140 267 363 437 506 47 85 705 37 38 829
59 72 902 158022 55 635 159233 500 366 490 834 68

160007 79 331 1000 78 474 161088 125 382 452 566 69 562 722
500 73 912 162117 500 511 866 915 85 92 163139 827 66 164062

208 300 501 3000 41 o60o 640 165037 145 69 500 961 Is0o e
166030 115 40 59 235 568 649 167155 275 77 436 3000 5182
64 1000 630 61 707 973 168519 29 83 717 910 169237 62
855 89

170006 269 97 308 43 73 457 604 10 500 796 s02 908 17123
348 430 42 947 84 95 172047 295 438 43 1000 51 3000 66 665 714
51 818 90 905 173138 403 529 751 500 837 3000 174926 7175069
213 306 51 53 520 653 1000 730 904 58 95 176215 306 915 68 91
177328 500 440 719 812 500 992 178086 214 708 72 805 64
179006 435 1000 506 620 45 84 712 52 95 860 80 500 956 74

180350 85 890 976 181408 837 39 51 182050 242 87 99341
470 98 502 766 849 183212 359 400 639 75 184072 500 220 311
459 664 763 95 185211 307 5000 514 64 500 783 3090 835
186318 400 69 502 76 1000 621 52 721 916 187000 3 125 245
76 83 84 768 872 188203 375 76 96 568 799 189026 82 500 a87
89 610 17 872 975

190173 282 333 408 1000 685 735 1000 80 854 192018 4
1o00o 182 297 356 452 500 853 77 192898 500 193045 3583799
426 34 48 517 736 918 194058 362 71 533 672 907 195500 627
196044 110 61 448 799 949 500 197046 315 97 566 669 710 35
I500 29 198244 347 497 792 957 199022 594 813 62 924 79 96

200001 175 86 330 503 17 607 728 82 869 916 201053 500 68
168 243 500 337 44 605 747 908 202006 500 188 93 239 482 611
500 785 945 203093 263 622 67 714 15 300 939 500 71 204017

79 333 500 54 435 531 637 748 205079 100 500 210 336 411 646
880 90 206150 241 72 359 480 89 540 70 207050 93 166 3000 281
413 1000 559 616 819 500 26 208050 132 65 500 252 81 8000
316 96 578 610 89 806 209013 64 1000 130 554 673 955 96

210030 184 236 400 19 661 211001 256 15000 344 628 84 835
212126 32 237 472 629 944 213358 67 780 95 214100 95 367 626
a 764 864 69 1000 978 215069 500 70 84 147 71 636 792 841
3000 79 216183 94 200 81 605 905 217107 19 371 90 543 609 708

828 500 33 924 218183 281 313 809 219164 441 866 85 96868
220028 105 1000 782 904 221189 261 301 500 1000 610 75 98

222088 105 351 500 584 1000 611 943 223220 500 97 456 i
224209 317 780 3000 98 812 225319 59 69 514 63 875 226001
156 1000 214 84 529 57 650 820 227181 360 572 618 915 22802
356 3000 458 563 89 956 229027 313 597 3000 606 808 975 a

230011 274 458 68 231074 168 344 72 558 711 841 968 232 r
92 226 36 800 434 518 689 3000 817 38 233049 74 98 189 58
3000 75 604 729 863 234088 94 500 145 388 409 27 1000 i
500 737 80 993 235077 374 408 1000 66 942 236043 47 67

47 206 39 438 510 97 237090 179 500 313 405 818 238235 49 5
756 500 61 89 99 867 239135 39 300 500 441 569 660 706 40
500 78 94 841 938t 240040 99 166 344 424 515 78 85 700 75 855 822 34 65

24 1061 1601 312 415 95 623 500 795 850 82 242089 lsoo
385 468 3000 640 826 3000 243010 33 325 1000 84 453 66 u
607 1000 22 864 930 45 244038 829 33 1000 440 62 508 7 e
791 874 914 245242 364 562 745 57 912 14 246218 25 61 64
415 769 78 97 500 890 971 247118 23 229 307 25 99 447 50
854 927 3000 248045 270 698 714 79 816 249445 653 500 771 e

250041 258 74 497 251013 163 386 626 786 899 928 e
70 212 604 936 2536001 71 182 254018 165 323 483 986 o en
503 500 677 864 256056 101 447 616 500 8683 90 257
258537 72 936 259110 520 804 1000
260011 255 332 6583 722 870 975 261525 884 6911

s2 500 55 604 71 819 76 985 41 263205 567 o 000
57 264003 158 205 18 500 572 99 958 75 265077 e 683

575 601 24 876 908 41 266108 A89 727 10000 267216 522 10
65 768 88 808 23 30001 268116 65 88 352 413 81 534 705
808 500 o11 269048 134 352 v08 3000 8209 27222270213 500 504 720 905 27 1175 205 8 329 65 626 832 50 274050
l1000 349 457 567 841 43 273096 500 175 248 371 639 835 da
363 519 25 804 275215 442 95 569 958 276240 72 508 88 633 s
277046 91 129 352 424 522 27 909 15 1000 21 278123 251 302

154 z
72 19 540

161
318
778

446
813

Mi o 394 477 ſsooſ 86 o72 o o280 u 49 dis 477 vf 527 720 834 1000 o30 281 162 28 227 l 935
s 898 282050 271 97 697 956 75 283261 329 557 88 605 n284008 443 500 92 553 82 779 3000 s863 285385 740 2889
51 423 e80 828 984 287 101 205 360 87 500 742 945 8000 288015
271 361 82 481 685 280082 539 79 95 682 92285 ar

o 96
290668 220 480 637 54 833 29 1009 414 522 723 821 2

622 900 293127 73 678 714 98 938 54 294026 54 3000 87 217
677 1000 710 94 814 1000 58 500 949 5 295247 W

296252 53 312 67 v18 21 645 767 297004 149 ö00 471 524 z
298051 349 500 442 511 40 500 817 vo7 299228 632 84 v

300101 67 258 500 553 8504 30 1126 500 514 600
302019 202 306 439 59 620 860 62 303358 1000 687 938

Das richtet ſich danach
Sie gedient haben Uebungen ſind evtl bis zum 32
inkl möglich

Eisleben H G Die Adreſſe des Herrn Strube
des Ewigen Kalenders iſt Halle Barfüßerstraße 11

Hausfrauenbunv Die Vorſitzende des Hausfrauen
Frau Juſtizrat Heindorf Poſtſtr 6 Dorthin wo
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Hallonunglück in Nordamerika
das an die jüngſt in Deutſchland vorge

Ein allonunfälie erinnert hat ſich in Kentucky zugetragen
tonmgolland Forbes einer der bekannteſten Ballonfü
Mr ſtieg mit dem Schauſpieler Mr J Carrington
N Montag nacht in Quincy im Staate Jllinois mit dem
yates Viring auf Sie wollten den Verſuch unternehmen
Ballon d für Diſtangfahrten zu brechen Sie wurden be
der un gs los im Korb ihres Ballons gefunden der in der Nähe
ſinnß ow in Kentucky niedergegangen war Die geſamten
von e Luftſchiffer waren verloren gegangen Forbes ge

nach einiger Zeit das Bewußtſein wieder brach aber bald
wann zuſammen Das Befinden beider Jnſaſſen des Ballonkorbes
wieder King iſt ernſt Man nimmt an daß Forbes auf der Fahrt
der Wendel ohnmächtig wurde und die Führung über den

inSan Srianv Forbes iſt auch in Berlin bekannt Er nahm
ahre 1908 an dem GordonBennettRennen teil wurde aber

im J einen Unfall an der Mitfahrt gehindert Sein Ballon
durch or platzte in Friedenau 3000 Meter vom Start entfernt

er auf ein Haus Die Jnſaſſen blieben unverletzt
u

J

Vermischtes

Hüte die Aufruhr verurſachten
In Neapel hat kürzlich einer der berühmten Chantecler

ate die bei den Modedamen unſerer Zeit ſich einer geheimnis
en Beliebtheit erfreuen einen wilden Straßenauflauf hervor

w ufen ſtolz ſchritt die Schöne mit ihrem neuen Hut die Via
Sleno hinab aber ſie ſollte nicht weit kommen denn von allen
Seiten eilten die Leute herbei um das neueſte Wunder der Putz
macherkunſt zu beſtaunen und die Bemerkungen die vielen waren
ſo draſtiſch daß die Dame ſchleunigſt in irgend einen Laden
ſtürzte und hier verängſtigt Schutz ſuchte Auf der Straße ſtockte
der Verkehr ein Polizeiaufgebot mußte herangerufen werden um
das Volk vor dem Sturm in den Laden zurückzuhalten und erſt
nach mehreren Stunden konnte die Beſitzerin des ſchönen Chan
teclerHutes unter polizeilicher Bedeckung in einer Droſchke nach
gauſe gebracht werden

Daß ein Hut einen Volksaufruhr verurſacht ſteht in der Ge
ſchichte nicht vereinzelt da in den meiſten Fällen waren es ſogar
Männer die durch ihre Hüte ſchlimme Abenteuer zu beſtehen
hatten Kurz nach dem deutſchfranzöſiſchen Kriege ſo erzählt eine
engliſche Wochenſchrift betrat in Marſeille ein Herr ein Cafs
Der Kellner der dem Gaſte den Hut abnahm warf einen Blick in
das Jnnere der Kopfbedeckung und las hier den Namen eines
deutſchen Fabrikanten Jn blinder Wut ſchleuderte er den Hut
auf die Erde und zerſtampfte ihn mit den Füßen Der Gaſt
der mit dieſer Behandlung ſeiner Garderobe nicht einverſtanden
war packte ſeinen Stock und zog dem Kellner einen tüchtigen Hieb
über den Rücken Der Getroffene begann jämmerlich zu brüllen
und forderte alle Anweſenden auf ihn doch vor dem Feinde Frank
reichs zu beſchützen Jm Nu war alles auf den Beinen es half
dem Beſitzer des Hutes nichts daß er ſich einen guten Franzoſen
und Patrioten nannte die erregte Menge ſtürmte auf ihn zu und
es gab eine wüſte Keilerei Die Sache wäre für den Angegriffe
nen trotz ſeiner eſergiſchen Gegenwehr tragiſch abgelaufen wenn
nicht beizeiten die Polizei erſchienen und den Bedauernswerten
befreit hätte

Gasrergiftung Dadurch daß ſich der Gummiſchlauch des
Gasherdes zufällig von der Gasleitung loslöſte wurden in Breslau
nachts in ihren Betten die beiden Dienſtboten des Breslauer
Schiffsreeders Krauſe vergiftet Das Küchenmädchen Schiewek iſt
tot Das Stubenmädchen Fuhrmann ſchwer krank Eine neue
Mahnung nachts den Haupthahn der Gasleitung zu ſchließen

Selbſtmord eines Fünfzehnjährigen Der 15jährige Sohn
eines Münchener Weinhändlers hat ſich mit Sublimat vergiftet
und außerdem noch eine Kugel in den Kopf gejagt weil ihm ſein
Vater nicht genug Taſchengeld geben wollte

Zahlreiche Lawinen werden aus verſchiedenen Landesteilen
Oeſterreichs gemeldet Am Brennerbad wurde ein Güterzug von
einer Lawine verſchüttet die Maſchine wurde losgeriſſen und
geriet in Gefahr abzuſtürzen Ein Gleis der Brennerbahn wurde

durch eine Lawine verlegt Der Verkehr wurde auf dem anderen
Gleis abgewickelt

handol owonte an Vorkohr

zZDeorlinor Börse
Telephonischer Bericht der Saalte Ztg

vo z r 10 Minuten Kredit 208,20 Diskonto 188,37 Deutsche
s 251 12 Berliner Handelsgeseilschaft 175,37 Dresdner Bank

Russische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 187,75
mergen 20,80 Kanada 189 37 Baltimore 110,60 Laurahütte
1572 Bochumer Guss 235,25 Geisenkirchen 208,62 Harpener
Sien Deutsch I uxemburg 207,25 Phönix 220,25 A E G 269,62
liova t Halske 246,25 Hamburger Paketfahrt 144,87 Nordd

R 111,50 Warschau Wiener 178,50 Tendenz Ziemlich fest
3 Dir assamarkt notierten höher Aluminium Ind Ges
Wage ofmann Waggon 5 Kappel Masch 75 Linke
drauen 35 Wissener Meta 2 Zeitzer Masch 6 Schultheiss
deutet Lindstädt S Julius Berger Tiefbau 6 Basaſt
Oelfab e Waffenfabrik 2 Hotelbetriebsges 2 Sarotti 25 Thörils
Fran 5 Feldmühle Cosel 4 Pressspanfabr 9,75 geg Notiz
nie r i Qummi 3 König Wilhelm 2 Stadtberger Hütte 3
425 hart Bruchsal Masch 4,60 Deutsch Ostafrikan Ant

SOharlottenburger Wasserwerice 2 Köln Müsen 2,50
l

e en1 e 9 a 8 o xdar gehe Staate Ameihe 68 un ins 101,80G0 45 Sobwarz
argu ovdersbengen O Wärttemb Staates Arleibe 81 66

Rison Anteile 03,00 G 9e h For 94,750 Cottbuser Stodeh v e Dorwatsgt Sr8äd Anh t909 un 1015 100308

in eh en Aen e ort eeni n nVon Komm öbl 101,606 3 Oesterreiehisobe r
Werke 105 igetionen 1974 on 87,766 3Sun e 4 V Ebvoerfel Por net W arg e
Komm meyer 06 08 102,006 40e h 102 Preues Pfapdbr Bank
See Rio 11 NMai a notierten Koneolsa W 22 oldtiolds W oom 85,12

An

4 e ar a IT re

S e V See u4 5 42 9 4 m i o Da
Z Der Kall Kuxonmarut

den 11 Maei nen
Zucker

Berlin 11 Mai Räbdenrohbzueker 1 Produkt Basis 89S t neue Usanee frei an Bord Hamburg
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Hohenzollern 62501 e880 Kartoffelmehl und Stärke
Vom internationalen Zuokermarkt

Die kräftige Erholung die die letzten Apriltage brachten
setzte sich während der ersten Maiwoche fort Die Kurse wur
den Von neuem kräftig gehoben und mehrfach herrschte ausge
sprochen feste Tendenz Die unmittelbare Veranlassung zu der
neuen Hochbewegung waren Deckungsbedürfnis und spekulative
Erwerbungen Die Andienungen fanden glatt Unterkunft Be
festigend wirkte russische Nachfrage nach deutschem Granu
lated die die schon früher aufgetanchten Gerüchte von der Not
wendigkeit eines russischen Eingreifens bestätigte Nach der
gleichen Richtung hin wirkte auch die schnelle Abnahme der
auf Cuba noch arbeitenden Zentralfabriken wodurch die Mög
lichkeit einer Herabsetzung der cubanischen Schätzungen in die
Nähe gerückt wird Hinzu trat auch die Gestaltung der Witte
rung Die herrschende Kälte hält das Aufkeimen der gedrillten
Rübenkerne zuröck Der Vorsprung gegen frühere Jahre der
durch frühzeitigen Anbau erreicht worden war ist durch die un
günstige Witterung grösstenteils wieder ausgeglichen worden
Die scharf gehobenen Preise führten zeitweise zu Glattstellungen
die aber nicht imstande den Markt wesentlich nach unten zu
beeinflussen Der Grundton blieb bis zum Scehluss der Woche
zuversichtlich Auch die feste Haltung des amerikanischen
Marktes an dem neue Heraufsetzungen der Preise vorgenom
men Wwurden trug dazu bei

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 106 600 Vor
jahr 181 300 Sack und stellt sich nunmehr auf 384 400 Vorjahr
600 000 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach einer
Zunahme um 101 500 Vorjahr 45 900 dz auf 734 000 Vorjahr
611 600 dz Die Stocks in der amerikanischen Union weisen
nach einer Abnahme um 10 000 Vorjahr unverändert die Höhe
von 367 000 Vorjahr 354 000 Tous auf Die cubanischen Vor
räte nehmen um 27 000 Vorjahr 7000 Tons zu und betragen
jetzt 396 000 Vorjahr 344 000 Tons Die sichtbaren Welt
vorräte stellen sich nach einer Zunahme um 35 800 Vorjahr
28 309 Tons auf rund 2 922 700 gegen 3 266 600 Tons zu der ent
sprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte fielen die Preisnotierungen in
den ersten Tagen aus da die Pohzuckerproduzenten höhere
Preise forderten die von den Käufern zunächst abgelehnt wur
den Später aber traten einige Raffinerien als Käufer hervor
und bewilligten die geforderten Preise Die Tendenz wurde fest
und die Verte zogen kräftig an so dass sich schliesstich ein
ausserordentlich starker Wochengewinn ergibt der mit dem um
fangreichen Anziehen der Termigkurse zusammenhängt Das
Geschàäft war im übrigen wenig belangreich Am Schluss war
die Flaltung stetig Erstprodukte gewannen gegen den Schluss
der Vorwoche 75 80 Pfg Nacherzeungnisse 60 65 Pfg

Am Terminmarkte ging die Kursheraufsetzung eben
falls stark voran so dass für alte Ernte die 15 Mk Grenze er
reicht wurde Am Schluss wurde die Stimmung etwas ruhiger
wozu einige durch die schart erhöhten Werte hervorgerufene
Realisationen beitrugen Alte Ernte zeigt einen Wochengewinn
von 35 49 Pfg neue einen solchen von 272 30 Pfg

Am Raffinademarkt war die Haltung anfangs ruhig
später fest Es kamen aber nur geringfügige Umsätze zustande
Die weite Hand bot billiger an Die Abforderungen waren be
ft iedigend

Berliner Elektrizitätswerke Aus dem in der Aufsichtsrats
sitzung am 9 cr vom Vorstande erstatteten Bericht teilt die
Gesellschaft folgendes mit In den ersten drei QOuartalen des
laufenden Geschäftsjahres vom 1 Juil 1909 bis 31 März 1910
haben die B V 118 181 341 XW Stunden oder I1 Millionen
KW Stunden mehr abgegeben als in der gleichen Zeit des
vorigen Geschätfsjahres Der Neuanschluss für Licht betrug
5313 KW der für Kraft 10 361 W Die Zunahme hat die
früherer Jahre wieder erreicht indem dank der Besserung der
wirtschaftlichen Verhältnisse die durch den Achtuhr Ladenschluss
und die stromsparende Metallfadenlampe bewirkte Einschrän
kung des Stromkonsums allmählich verschwinden Infolge der
regeren Ansprüche die an die Gesellschaft neuerdings heran
treten werden ibre Anlagen demnächts die Grenze ihrer Lei

r mhislceit erreicht haben und eine wesentliche Erweiterung
erfahren

Zwischen der Leipziger Spritfabrik Akt Ges und der Akt
Ges Unfon den Leipziger Presshefefabriken und Kornubrannt
weinbrennereien Mockau bei Leipzig steht der Abschluss einer
Interessengemeinschaft bevor Damit erfährt die Spirituszen
trale eine weitere Stärkung

Ein neues Braunkoblenwerk Die Braunkohlengewerkschaft
Grube Kratt in Thräna errichtet in Deutzener Flur ein
zweites Kohlenwerk Die Vorarbeiten beginnen in den nächsten
Tagen

Waren und Produkte
Getreide

erliner Produktenbörse 11 Mai Am Frähmarkt notierte
oizen woländ 918,00 220,00 ab Bahn und frei Mahle Roggen in

andisober 150,00 151,00 ab Babo und frei Mähle Hafer märkisohb
meotlenburger pomm preuss posenseher u sehlesſsouer fern 168dis 178 wietel 160 167 serig i 150 russischer und Donau mittel
150 156 gering ab Bahn und trei Wagen Neia amerik
mixed 151 152 tarkischer mixed runder froWagen Gersete inländisobe Futtergerste mittel gering 138,00
dis 145,00 gute 146 165 ruesisohe und Donau leiobte h
eohwere 191 138 ad Bahn und frei Wagen Erbseen inländieohe
aus undisebe Futterwaro mittel 156 165 Tavbenerdsen 166 175 ad
Bahn und frei Wagen Weizenmeh 00 26,25 209,50 Roggepwoebl
i 20 r W eizopkleie 11,00 41,77 Raoggenkleie 10,75 bie

Hembdorg 11 Mai Getreidemarkt Weizen ruhig Oetholes
Neoklbg 190 205 Roggen ruhig Mockldarg und Pomts 148 4156Gerste rubig bare Hofer Kau Holsteiner 150 166
W 260 470 Mais rabig La Plato 124 127 mixod

Poest 11 Mai Woeiseo etill per April B per MalG 11 05 B P äh So 1 a xs B Nul per u e65 G ,656 BAb i Mai Heutseher Le Plotazug KondeahAai di n Sept o Nov 5,02 Jan 6,82 Fr ne
25 Stillre 11 Mai RBoter Winterwerzen per Jali 7 Ah po
OKt 7,2 t Still Mois bunter amerikanisoher per Mars

Berlin 11 Mai Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20 50
Magdeburg 11 Mai Vrima100 ig 21 00 21 55 Kartotftelstürke und Mebl für

Spirſtus
Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg

405 106 85,50 86,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 105 107
95,50 96 50 M per loko und Jannar 1910 Branntwein 40 Vol Proz
for 100 kg 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Pros für 100 kg
406 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab
Brennerei

Nordhausen 11 Mai

Fettwaren und Oele
Kölv 11 Mai Rabol Ioko 61,00 per Okt 56,00
Ha burg 11 Mai Stadtschmaiz 74,00 amerik Steam 65,75

Chamberlain 67 25

Berliner Viehmarkt
Berlin 11 Mai Stadtisoher schlachtvlehmark

Amtlicher Börsoht der Direktion Es standen zum Verkauf 430
nter 5992 Kalber 815 Sohatfe und 10 139 8ehweine, Begahlt worden

ar 100 V oder 50 kg 8ehlähtgewieht in Mark bezw fur 1 Pfd in Pfg
Kalder a feinste NMastkäiber Vollmilehmast und beste Saug
Kalber 99 108 M b mittlere Mustkälber und gute Saugkälber 86dis 98 M e geringe Saugkslber 60 86 M c Alters gering ge
uahree Kälber Fresser M Scehafe a Mastiammer undangere Masthamme 77 82 M b ülters Masthammei 70 77 M
o inässig genährte Hammel und Schafe Merzsohafe 55 66 Mark
Schweine Man zahlto fär 100 Pfund mit 20 Proz Tare a voll

doer teineren Rassen und deren Lrenenngen 66 63
d Heiaobige 64 67 M o gering entwickelte 62 65 M d Sauen

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttried dleben etwa
20 Stuek un verkauft Der Kalberhandel gestaltets sioh ruhig
Bei den Sobaten fand der Bestand bis auf ein Wenig Absatz
Der Sohweinemarkt verliet ruhig und wird vielletoht geräumt

Chemische Produkte
Hamburg 11 Mai Ohiheelpeter per loko 8 37 Febr Marz

9,82 trei Fahrzeug Hamburg
Wolle

Bremen 11 Mai Baumwolle still Dpl loko miödt 76,50 Pfg
Liverpool 11 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 13,12
Alexandria 11 Mai Aegyptische Baumwolle per Juli 25 01Nov 21,02 Jan 2025 a F WLiverpool 11 Mai Baumwolle Umaatz 10 000 Ballen davon

Import 13,000 Ballen davon Amerikaner 10,000 Ballen
Metalle

London 11 Maf Chili Kapfer stetig 67, 3 Mon S8t Zinn
Straits stetig 150 3 Monat 152i Blei span fest 12 t englisehI Zink gewohknliehe NMarke ruhig 22 epez Marke 22

Amerikanische Warenmüärlkkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

New VorkK 11 5 105S Chieawo 116 10 5
Weizen p Mai 116 116 Weizen p Mai 112 111

s 110j o 1081 108tMais p Mai 60 60 Mais p Miai e su Juli T 71 An 62 62Mehl re elears 4,40 4,40 Hafer p Mai 42 42Kaffee Vair Rio Nr 7 S S p Juli 40 40P Mai 6,35 S,85 Roggen p Mai 76 76v Juni 6,40 6,40 Schmalz p Mai 13,00 13,05Petroleum in Cases 10,15 10 15 Jmii 12,65 12,72do in New Vork 7, 75 7,75
do in Phüadelphia 7,70 7,70

Tendenz Weizen stetig Aais rahig
Sohiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Amerika S Mai 5 Uhr 30 Min nachm Dover

pass Barcelona 7 Mai 1 Uhr 45 Min nachm Prawle Point
pass Blücher 8 Mai 11 Uhr 5 Min morgens Cuxhaven pass
Cincinnati 9 Mai 5 Uhr 15 Min morgens auf der Elbe Craigen
doran 7 Mai 8 Unr 20 Min morgens Lizard pass Hoerde 7 Mai
von Norfolk Kaiseria Auguste Victoria 7 Mai 7 Uhr 45 Min
morgens Scilly pass Nicomedia 7 Mai 6 Uhr morgens Von
New Orleans nach Galveston Prinz Oskar 7 Mat 12 Uhr
30 Min mittags von MAontreal WVestindien Mexiko Süd
amerika Albingia 6 Mai nachm von Havana Alexandria
6 Mai 6 Uhr abends von Montevideo nach Hamburg Granada
7 Mai 5 Uhr nachm Dover pass Hohenstaufen 5 Mai 4 Uhr
nachm von Rio de Janeiro nach Bahia Rugia 7 Mai 7 Uhr
abends von Funchal Sardinia s Mai 5 Uhr 45 Min morgens
Cuxhaven pass iseglinde 7 Mai 8 Uhr morgens von Rio
Grande do Sul nach Rio de Janeiro Siegmund 8 Mat 7 Uhr
morgens Dover pass Spreewald 7 Mai 5 Uhr nachm von
Coruna Ostasien Andalusia Mai von Shanghai nach Hong
kong Arabia 6 Mai Sagres pass Aragonia 7 Mai von Moji
nach Shanghai Sambia 7 Mai nachm Pantellaria pass Segovia
6 Mai 11 Uhr 30 Min nachts in Antwerpen Verschiedene
Fahrten Cleveland 7 Mai in Port Said Kamerun 6 Mai von
Las Palmas Meteor 7 Mai 4 Uhr nachm in Hamburg Sparta
7 Mai Finisterre pass Togo 29 April in Victoria

Wasserstände
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